
Seit dem 1. Februar 2024 ste-
hen die Wagen verschiedener
Umzugsunternehmen vor der
Tür und die ersten Bewohne-
rinnen und Bewohner beziehen
den neuen Seniorenwohnpark
am Ebenholzweg/Ecke Kiebitz-
weg. Eine Einweihungsfeier ist
für Mitte März geplant. Svenja
Pallasch, Einrichtungsleiterin
des Fama I in der Luruper
Hauptstraße, äußert sich gut
gelaunt: „Die Bewohnerinnen
und Bewohner können sich auf
die schönste Betreuungsein-
richtung freuen. Ich bin über-
zeugt, dass sich eine schöne
Hausgemeinschaft mit vielen
Gemeinsamkeiten entwickeln
wird.“ 
Die Seniorenanlage bietet 60
altengerechte Wohnungen und
Mieter können wählen zwi-
schen 42 Quadratmeter großen
Ein-Zimmer-, 55 Quadratmeter
großen Zwei-Zimmer- sowie 90
Quadratmeter großen Drei-
Zimmer-Wohnungen in der
obersten Etage. Die Wohnun-
gen verfügen alle über Balkon
oder Wintergarten, sie sind wie
das gesamte Gebäude kom-
plett barrierefrei.  
Zur Anlage gehören auch zwei
große Veranstaltungsräume mit
eigener Dachterrasse, die von
den Seniorinnen und Senioren
für Feiern genutzt, aber auch
von Auswärtigen für etwaige
Familienfeiern gemietet werden
können. Hier sind Veranstal-

tungen möglich, die auch von
den Schenefelderinnen und
Schenefeldern besucht werden
können. Angedacht sind zum
Beispiel Kulturveranstaltungen
oder auch Kinonachmittage.

rcl

Ausführlichere Informationen
finden Sie im Innenteil dieser
Ausgabe.

entwickeln · planen · bauen

T. 04101/59 40-0
www.hs-bauteam.de

Wir beraten Sie –
professionell und courtagefrei!

Wir suchen
Grundstücke für unsere 

Bauinteressenten!

SIE VERDIENEN KOMPETENZ 

AN IHRER SEITE. 

WWW.WESTIMMOBILIEN.DE

040 84055779
Lornsenstraße 86  |  22869 Schenefeld

Gelungener Start der Schene-
felder Turnerinnen S. 16

Die Stadtteilzeitungen in Lurup · Schenefeld · Osdorf · Flottbek
Iserbrook · Halstenbek · Eidelstedt · Bahrenfeld und Umgebung

07.02.2024 ·  69. Jahrgang

☎040/8316091
FAX 832 28 61

Lokalsport

Luruper Hauptstr. 50 I 22547 Hamburg I Tel. 040 832 23 77 I Fax 040 832 33 24
hb@automeister-bieniek.de I www.automeister-bieniek.de

• Reifen-Service

• Achsvermessung

• HU + AU

• Unfall-Schadenabwicklung

• Inspektion

• Oelwechsel

• Reparaturen aller Marken

• Restauration

• Auto An- und Verkauf

Seit über 25 Jahren 
Ihr Kfz-Meisterbetrieb

in Lurup

seit 1996

• Aluminiumrollläden 
• Umrüstungen 
• Fenster- u. Türsicherungen

• Fenstergitter 
• Türscherengitter 
• Rollgitter 

Schenefelder Landstraße 281 · 22589 Hamburg  

Tel.: 87 30 32 · www.kohlermann-koch.de

Einbruchschutz

 Montage-

helfer Teil-

oder Vollzeit

gesucht

Wir für Ihre Sicherheit
Einbruch- und Sonnenschutz

Schenefelder Landstr. 281 · 22589 Hamburg
Tel.: 87 30 32 · Fax: 870 10 80 · www.kohlermann-koch.de

– Markisen – Insektenschutz – Überdachungen –

Energiekosten senken
Rollläden schützen vor Kälte und sparen Energie

Sport

Wir wollen weiter siegen!
Hannover kommt …

Post und Postbank am Eckhoff-
platz sollen bleiben S. 8

Es tut sich was im Reetdachhaus

Die Initiatoren für die Rettung der „Alten Schule“ am Eckhoffplatz trafen sich am letzten
Sonntag und verkündeten Neuigkeiten. Lesen Sie mehr auf Seite 2 dieser Ausgabe.

Das Fama III in Schenefeld ist bezugsfertig

S C H E N E F E L D

Trainiere ab

19,90€

*

ALLES INKLUSIVE

HALBER PREIS
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Jetzt kostenloses Probetraining: 040 - 55 55 58 09
Kiebitzweg 2  -  22869 Schenefeld  -  www.sports-club.de

DEMNÄCHST MIT

GRÖSSERER
TRAININGSFLÄCHE!

Sonntags

mit Einladung zu Kaff ee & Kuchen

SONNTAGS 
ab 15 Uhr

CASINO SCHENEFELD | Im Stadtzentrum
Telefon 040 839 00 20 | www.schenefeld.casino-sh.de

Einlass ab

mit Personalausweis

Holtkamp 102
22869 Schenefeld

Telefon 040/830 71 64
www.il-gusto-italiano.de

Öffnungszeiten: 16 - 22 Uhr
Ruhetag: 
Donnerstag und Sonntag
Auch außerhalb der Öffnungszeiten 
stehen wir Ihnen gern zur Verfügung. 

Benvenuti im Ristorante
Il Gusto Italiano

im Schenefelder Tennisclub

Alle Speisen auch außer Haus!

Garnelen-Satt-Abend
am 19.02.2024 von 17-21 Uhr

inkl. Brot, Dip und kleinem Salat 
für 26,50 € pro Person

Nur mit Reservierung!

RESTAURANT
PETER’S BISTRO

- HOTEL KLÖVENSTEEN -

Kabeljaufilet wahlweise
– gedünstet in Dillsauce mit Salzkartoffeln, 

dazu Gurkensalat oder 
– gebraten an Ratatouille-Gemüse

und Basmati-Reis pro Person 23,90 €

Zarte Rinderbrust
in Meerrettichsauce mit Bouillongemüse, 
dazu Petersilienkartoffeln  pro Person 17,50 €

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. ab 17:00 Uhr, Sa. & So. 12:00 – 14:30 Uhr + ab 17:30 Uhr

Hauptstraße 83 • 22869 Schenefeld
Telefon: 040 / 83 93 630 

Weitere Gerichte unter www.hotel-kloevensteen.de

Alle Speisen gut verpackt auch zum Mitnehmen.

Unser Angebot vom 10.02.2024 bis zum 23.02.2024

Spare-Ribs satt
dazu Baked-Potato mit Sour Creme, 
Bratkartoffeln oder Pommes frites 
mit Ketchup und Mayo und Redox-Brot.
+ BBQ Sauce  1,50 € €21.90

Zanderfilet
mit Spinat, Salzkartoffeln und  
Sauce Hollandaise €19.90

        Montag bis Freitag wechselnder Mittagstisch!
         Von 12.00 bis 17.00 Uhr
         wählen Sie aus vier Gerichten für  € 10.90



Seit dem 1. Februar 2024 ste-
hen die Wagen verschiedener
Umzugsunternehmen vor der
Tür und die ersten Bewohne-
rinnen und Bewohner beziehen
den neuen Seniorenwohnpark
am Ebenholzweg/Ecke Kiebitz-
weg. Eine Einweihungsfeier ist
für Mitte März geplant. Svenja
Pallasch, Einrichtungsleiterin
des Fama I in der Luruper
Hauptstraße, äußert sich gut
gelaunt: „Die Bewohnerinnen
und Bewohner können sich auf
die schönste Betreuungsein-
richtung freuen. Ich bin über-
zeugt, dass sich eine schöne
Hausgemeinschaft mit vielen
Gemeinsamkeiten entwickeln
wird.“ 
Die Seniorenanlage bietet 60
altengerechte Wohnungen und
Mieter können wählen zwi-
schen 42 Quadratmeter großen
Ein-Zimmer-, 55 Quadratmeter
großen Zwei-Zimmer- sowie 90
Quadratmeter großen Drei-
Zimmer-Wohnungen in der
obersten Etage. Die Wohnun-
gen verfügen alle über Balkon
oder Wintergarten, sie sind wie
das gesamte Gebäude kom-
plett barrierefrei.  
Zur Anlage gehören auch zwei
große Veranstaltungsräume mit
eigener Dachterrasse, die von
den Seniorinnen und Senioren
für Feiern genutzt, aber auch
von Auswärtigen für etwaige
Familienfeiern gemietet werden
können. Hier sind Veranstal-

tungen möglich, die auch von
den Schenefelderinnen und
Schenefeldern besucht werden
können. Angedacht sind zum
Beispiel Kulturveranstaltungen
oder auch Kinonachmittage.

rcl

Ausführlichere Informationen
finden Sie im Innenteil dieser
Ausgabe.

entwickeln · planen · bauen

T. 04101/59 40-0
www.hs-bauteam.de

Wir beraten Sie –
professionell und courtagefrei!

Wir suchen
Grundstücke für unsere 

Bauinteressenten!

SIE VERDIENEN KOMPETENZ 

AN IHRER SEITE. 

WWW.WESTIMMOBILIEN.DE

040 84055779
Lornsenstraße 86  |  22869 Schenefeld

Gelungener Start der Schene-
felder Turnerinnen S. 16

Die Stadtteilzeitungen in Osdorf · Lurup · Schenefeld · Flottbek
Iserbrook · Halstenbek · Eidelstedt · Bahrenfeld und Umgebung

07.02.2024  ·  69. Jahrgang

☎ 040/ 831 60 91
FAX 040 / 832 28 61

Lokalsport

Luruper Hauptstr. 50 I 22547 Hamburg I Tel. 040 832 23 77 I Fax 040 832 33 24
hb@automeister-bieniek.de I www.automeister-bieniek.de

• Reifen-Service

• Achsvermessung

• HU + AU

• Unfall-Schadenabwicklung

• Inspektion

• Oelwechsel

• Reparaturen aller Marken

• Restauration

• Auto An- und Verkauf

Seit über 25 Jahren 
Ihr Kfz-Meisterbetrieb

in Lurup

seit 1996

• Aluminiumrollläden 
• Umrüstungen 
• Fenster- u. Türsicherungen

• Fenstergitter 
• Türscherengitter 
• Rollgitter 

Schenefelder Landstraße 281 · 22589 Hamburg  

Tel.: 87 30 32 · www.kohlermann-koch.de

Einbruchschutz

 Montage-

helfer Teil-

oder Vollzeit

gesucht

Wir für Ihre Sicherheit
Einbruch- und Sonnenschutz

Schenefelder Landstr. 281 · 22589 Hamburg
Tel.: 87 30 32 · Fax: 870 10 80 · www.kohlermann-koch.de

– Markisen – Insektenschutz – Überdachungen –

Energiekosten senken
Rollläden schützen vor Kälte und sparen Energie

Sport

Wir wollen weiter siegen!
Hannover kommt …

Post und Postbank am Eckhoff-
platz sollen bleiben S. 8

Es tut sich was im Reetdachhaus

Die Initiatoren für die Rettung der „Alten Schule“ am Eckhoffplatz trafen sich am letzten
Sonntag und verkündeten Neuigkeiten. Lesen Sie mehr auf Seite 2 dieser Ausgabe.

Das Fama III in Schenefeld ist bezugsfertig

S C H E N E F E L D

Trainiere ab

19,90€
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Jetzt kostenloses Probetraining: 040 - 55 55 58 09
Kiebitzweg 2  -  22869 Schenefeld  -  www.sports-club.de

DEMNÄCHST MIT

GRÖSSERER
TRAININGSFLÄCHE!

Sonntags

mit Einladung zu Kaff ee & Kuchen

SONNTAGS 
ab 15 Uhr

CASINO SCHENEFELD | Im Stadtzentrum
Telefon 040 839 00 20 | www.schenefeld.casino-sh.de

Einlass ab

mit Personalausweis

Holtkamp 102
22869 Schenefeld

Telefon 040/830 71 64
www.il-gusto-italiano.de

Öffnungszeiten: 16 - 22 Uhr
Ruhetag: 
Donnerstag und Sonntag
Auch außerhalb der Öffnungszeiten 
stehen wir Ihnen gern zur Verfügung. 

Benvenuti im Ristorante
Il Gusto Italiano

im Schenefelder Tennisclub

Alle Speisen auch außer Haus!

Garnelen-Satt-Abend
am 19.02.2024 von 17-21 Uhr

inkl. Brot, Dip und kleinem Salat 
für 26,50 € pro Person

Nur mit Reservierung!

RESTAURANT
PETER’S BISTRO

- HOTEL KLÖVENSTEEN -

Kabeljaufilet wahlweise
– gedünstet in Dillsauce mit Salzkartoffeln, 

dazu Gurkensalat oder 
– gebraten an Ratatouille-Gemüse

und Basmati-Reis pro Person 23,90 €

Zarte Rinderbrust
in Meerrettichsauce mit Bouillongemüse, 
dazu Petersilienkartoffeln  pro Person 17,50 €

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. ab 17:00 Uhr, Sa. & So. 12:00 – 14:30 Uhr + ab 17:30 Uhr

Hauptstraße 83 • 22869 Schenefeld
Telefon: 040 / 83 93 630 

Weitere Gerichte unter www.hotel-kloevensteen.de

Alle Speisen gut verpackt auch zum Mitnehmen.

Unser Angebot vom 10.02.2024 bis zum 23.02.2024

Spare-Ribs satt
dazu Baked-Potato mit Sour Creme, 
Bratkartoffeln oder Pommes frites 
mit Ketchup und Mayo und Redox-Brot.
+ BBQ Sauce  1,50 € €21.90

Zanderfilet
mit Spinat, Salzkartoffeln und  
Sauce Hollandaise €19.90

        Montag bis Freitag wechselnder Mittagstisch!
         Von 12.00 bis 17.00 Uhr
         wählen Sie aus vier Gerichten für  € 10.90



Seit dem 1. Februar 2024 ste-
hen die Wagen verschiedener
Umzugsunternehmen vor der
Tür und die ersten Bewohne-
rinnen und Bewohner beziehen
den neuen Seniorenwohnpark
am Ebenholzweg/Ecke Kiebitz-
weg. Eine Einweihungsfeier ist
für Mitte März geplant. Svenja
Pallasch, Einrichtungsleiterin
des Fama I in der Luruper
Hauptstraße, äußert sich gut
gelaunt: „Die Bewohnerinnen
und Bewohner können sich auf
die schönste Betreuungsein-
richtung freuen. Ich bin über-
zeugt, dass sich eine schöne
Hausgemeinschaft mit vielen
Gemeinsamkeiten entwickeln
wird.“ 
Die Seniorenanlage bietet 60
altengerechte Wohnungen und
Mieter können wählen zwi-
schen 42 Quadratmeter großen
Ein-Zimmer-, 55 Quadratmeter
großen Zwei-Zimmer- sowie 90
Quadratmeter großen Drei-
Zimmer-Wohnungen in der
obersten Etage. Die Wohnun-
gen verfügen alle über Balkon
oder Wintergarten, sie sind wie
das gesamte Gebäude kom-
plett barrierefrei.  
Zur Anlage gehören auch zwei
große Veranstaltungsräume mit
eigener Dachterrasse, die von
den Seniorinnen und Senioren
für Feiern genutzt, aber auch
von Auswärtigen für etwaige
Familienfeiern gemietet werden
können. Hier sind Veranstal-

tungen möglich, die auch von
den Schenefelderinnen und
Schenefeldern besucht werden
können. Angedacht sind zum
Beispiel Kulturveranstaltungen
oder auch Kinonachmittage.

rcl

Ausführlichere Informationen
finden Sie im Innenteil dieser
Ausgabe.

entwickeln · planen · bauen

T. 04101/59 40-0
www.hs-bauteam.de

Wir beraten Sie –
professionell und courtagefrei!

Wir suchen
Grundstücke für unsere 

Bauinteressenten!

SIE VERDIENEN KOMPETENZ 

AN IHRER SEITE. 

WWW.WESTIMMOBILIEN.DE

040 84055779
Lornsenstraße 86  |  22869 Schenefeld

Gelungener Start der Schene-
felder Turnerinnen S. 16

Die Stadtteilzeitungen in Schenefeld · Lurup · Osdorf · Flottbek
Iserbrook · Halstenbek · Eidelstedt · Bahrenfeld und Umgebung

07.02.2024  ·  69. Jahrgang

☎ 040/ 831 60 91
FAX 040 / 832 28 61

Lokalsport

Luruper Hauptstr. 50 I 22547 Hamburg I Tel. 040 832 23 77 I Fax 040 832 33 24
hb@automeister-bieniek.de I www.automeister-bieniek.de

• Reifen-Service

• Achsvermessung

• HU + AU

• Unfall-Schadenabwicklung

• Inspektion

• Oelwechsel

• Reparaturen aller Marken

• Restauration

• Auto An- und Verkauf

Seit über 25 Jahren 
Ihr Kfz-Meisterbetrieb

in Lurup

seit 1996

• Aluminiumrollläden 
• Umrüstungen 
• Fenster- u. Türsicherungen

• Fenstergitter 
• Türscherengitter 
• Rollgitter 

Schenefelder Landstraße 281 · 22589 Hamburg  

Tel.: 87 30 32 · www.kohlermann-koch.de

Einbruchschutz

 Montage-

helfer Teil-

oder Vollzeit

gesucht

Wir für Ihre Sicherheit
Einbruch- und Sonnenschutz

Schenefelder Landstr. 281 · 22589 Hamburg
Tel.: 87 30 32 · Fax: 870 10 80 · www.kohlermann-koch.de

– Markisen – Insektenschutz – Überdachungen –

Energiekosten senken
Rollläden schützen vor Kälte und sparen Energie

Sport

Wir wollen weiter siegen!
Hannover kommt …

Post und Postbank am Eckhoff-
platz sollen bleiben S. 8

Das Fama III in Schenefeld ist bezugsfertig

S C H E N E F E L D

Trainiere ab

19,90€
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Jetzt kostenloses Probetraining: 040 - 55 55 58 09
Kiebitzweg 2  -  22869 Schenefeld  -  www.sports-club.de

DEMNÄCHST MIT

GRÖSSERER
TRAININGSFLÄCHE!

Sonntags

mit Einladung zu Kaff ee & Kuchen

SONNTAGS 
ab 15 Uhr

CASINO SCHENEFELD | Im Stadtzentrum
Telefon 040 839 00 20 | www.schenefeld.casino-sh.de

Einlass ab

mit Personalausweis

Holtkamp 102
22869 Schenefeld

Telefon 040/830 71 64
www.il-gusto-italiano.de

Öffnungszeiten: 16 - 22 Uhr
Ruhetag: 
Donnerstag und Sonntag
Auch außerhalb der Öffnungszeiten 
stehen wir Ihnen gern zur Verfügung. 

Benvenuti im Ristorante
Il Gusto Italiano

im Schenefelder Tennisclub

Alle Speisen auch außer Haus!

Garnelen-Satt-Abend
am 19.02.2024 von 17-21 Uhr

inkl. Brot, Dip und kleinem Salat 
für 26,50 € pro Person

Nur mit Reservierung!

RESTAURANT
PETER’S BISTRO

- HOTEL KLÖVENSTEEN -

Kabeljaufilet wahlweise
– gedünstet in Dillsauce mit Salzkartoffeln, 

dazu Gurkensalat oder 
– gebraten an Ratatouille-Gemüse

und Basmati-Reis pro Person 23,90 €

Zarte Rinderbrust
in Meerrettichsauce mit Bouillongemüse, 
dazu Petersilienkartoffeln  pro Person 17,50 €

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. ab 17:00 Uhr, Sa. & So. 12:00 – 14:30 Uhr + ab 17:30 Uhr

Hauptstraße 83 • 22869 Schenefeld
Telefon: 040 / 83 93 630 

Weitere Gerichte unter www.hotel-kloevensteen.de

Alle Speisen gut verpackt auch zum Mitnehmen.

Unser Angebot vom 10.02.2024 bis zum 23.02.2024

Spare-Ribs satt
dazu Baked-Potato mit Sour Creme, 
Bratkartoffeln oder Pommes frites 
mit Ketchup und Mayo und Redox-Brot.
+ BBQ Sauce  1,50 € €21.90

Zanderfilet
mit Spinat, Salzkartoffeln und  
Sauce Hollandaise €19.90

        Montag bis Freitag wechselnder Mittagstisch!
         Von 12.00 bis 17.00 Uhr
         wählen Sie aus vier Gerichten für  € 10.90



Es tut sich etwas am ältesten
Haus des Stadtteils Lurup. Das
Gebäude am Eckhoffplatz, das
Reetdachhaus an der Luruper
Hauptstraße 132, wird augen-
scheinlich saniert. Das denkmal-
geschützte Gebäude ist mit Ab-
stand das älteste und wohl auch
historisch bedeutendste Bau-
werk in Lurup. Die alte Kate wur-
de im Jahr 1822 erbaut und bis
Ende der 1920er Jahre als Schule
genutzt. Dementsprechend hat
das Gebäude den Namen „Alte
Schule“ bis heute behalten.
Das Dach ist bereits mit Reet
neu eingedeckt und im Inneren
wird offenbar auch intensiv ge-
arbeitet und restauriert. Es sieht
so aus, als habe der Eigentümer
mittlerweile die Auflagen des
Denkmalschutzamtes respektiert
und lässt nun die Kate denkmal-
schutzgerecht sanieren.
Verhandlungen zwischen Be-
zirksamt und dem Eigentümer
waren in einem ersten Anlauf of-
fenbar gescheitert. Ende Januar
hat der Eigentümer nun um eine
Wiederaufnahme der Verhand-
lungen gebeten. Gründe dafür

mögen gewesen sein, dass er
erst jetzt die Konditionen des
Angebots richtig durchdrungen
hat und dass Kauf- und Mietinte-
ressenten fehlten. Auch das Lu-
ruper Forum, der Luruper Bür-
gerverein und die Initiative „Rettet
die Alte Schule Lurup“ wünschen
sich eine Wiederaufnahme der
Verhandlungen. Die Initiative
kämpft seit 2021 um den Erhalt
der Schulkate für den Stadtteil.
Über die zukünftige Nutzung ist
noch nicht endgültig entschie-
den. Für die Investitionskosten
werden zum Teil Fördergelder
aus dem Rahmenprogramm In-
tegrierte Stadtteilentwicklung (RI-
SE) verwendet.

rcl  

Seite 2 · Nr. 2024/06

Hans-P. Radbruch GmbH
Mit unserem Party-Service wird jede Feier zum Erlebnis

Telefon 80 12 09 · Fax 80 13 19 · Diekweg 14 · Alt-Osdorf www.fleischerei-radbruch.de
Montag geschlossen! Dienstag bis Freitag von 7.00 – 13.00 und 14.30 – 18.00 Uhr · Samstag 7.00 – 13.00 Uhr

Dienstag: Grützwurst 100 g   0.99
mit & ohne Rosinen

Mittwoch: Osdorfer feine und 
grobe Bratwurst 100 g   1.29

Donnerstag: Rinderhack 100 g   1.09
Gemischtes Hack 100 g   0.99

Freitag / Rinderbäckchen 
Samstag: Schweinebäckchen 100 g 2.69

Vom lebenden Tier bis zur fertigen Wurst – Alles aus einer Hand!

Ihr
Schlachter
in Alt-Osdorf

50
JAHRE

Über

Rinderschmorbraten
Tafelspitz 100 g   2.39
Schweineschnitzel
Schweinerückensteak 100 g   1.59
Sauerfleisch im Stück
Blocksülze im Stück
Osdorfer Knacker 100 g   1.49
mit und ohne Knobi

Anzeigenannahme:      831 60 91-93
E-Mail: luruper-nachrichten@t-online.de

In den Hamburger Schulferien im
März bietet das Theater für Kinder
in der Max-Brauer-Allee in Altona
einen Workshop für Kinder von 6
bis 12 Jahren an. Das märchen-
hafte Musiktheater „Die Geheim-
nisse des Dschungels“ von und
mit Barbara Henneberg, die auch
den Workshop leitet, steht im Mit-
telpunkt des Workshops. Die in
Osdorf lebende Autorin, Kompo-
nistin und Theaterregisseurin Bar-
bara Henneberg ist bereits seit
Jahren im Theater für Kinder auf
und hinter der Bühne tätig.
Ihr Ferienworkshop bietet den
teilnehmenden Kindern die Mög-
lichkeit, unter anderem zu Liedern

ihrer neuen CD „Morgens mit Zi-
trone“ zu singen, zu tanzen und
zu schauspielern. Die eigene Krea-
tivität trifft auf die Welt des Mu-
siktheaters. Die Kinder verwan-
deln sich in Tiere, lösen Rätsel
und retten die Bäume und Flüsse.
Wer neugierig darauf ist, im
Dschungel zum Beispiel als Tiger,
Schlange, kleiner Affe oder Fisch
besondere Aufgaben zu lösen,
Geheimnisse zu entdecken, das
Leben der Fische in den Flüssen
zu schützen und die Bäume zu
retten, der ist bei diesem Work-
shop genau richtig. In vielen klei-
nen Szenen wird singend, rap-
pend, sprechend und tanzend der

Dschungel und seine Tiere auf
der Bühne zum Leben erweckt.
Die Ideen von den teilnehmenden
Kindern sind dabei für die Gestal-
tung sehr wichtig. Wenn man ein
Instrument spielen kann und wem
es Spaß machen würde, auf der
Bühne damit zu spielen, sollte bei
der Anmeldung Bescheid geben.

Eine Anmeldung bis spätestens
Montag, den 12. Februar 2024, ist
unbedingt erforderlich: theater-
paedagogik@alleetheater.de. Der
Workshop dauert vier Tage: Mon-
tag, 25. März, bis Donnerstag, 28.
März 2024, jeweils von 10 bis 14
Uhr. Teilnehmerbeitrag: 95 Euro. 

Ferienworkshop im Allee Theater für Kinder

Rettung für die „Alte Schule“ am Eckhoffplatz

Champagner         Sekt         Erlesene Weine
aus aller Länder.

Leckere Liköre oder einen Geschenk-Gutschein.
Alles als Präsent verpackt möglich.

. . . .und diese Geschenke 
verwelken nicht!

GRAEFF Getränke www.graeff-getraenke.de
ALT-OSDORF, Am Osdorfer Born 28, Tel. 807 88 70

Am Valentinstag
14.Februar

Nicht nur Blumen
schenken ...

da wo das 
Flugzeug parkt!

Die aktiven Luruperinnen und Luruper am letzten Sonntag vor dem frisch gedeckten Reetdachhaus

Initiatorin Maren Schamp-Wiebe informierte über den neuesten Stand

Sie kämpfen weiter für die „Alte Schule“Sie sind wirkliche Zeitzeugen in Lurup: Lehrer Knothe und
Karen Roshop

Borner Runde
Vorbereitungsgruppe
Postanschrift: Borner Runde 
c/o Stadtteilbüro Osdorfer Born/Lurup
Bornheide 76E (Oranges Haus),  
22549 Hamburg
E-Mail: info@borner-runde.de
Tel.040 / 524 732 66

Alle Bürger*innen sind zum 
Mitdiskutieren und Mitmachen 
eingeladen!
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EINLADUNG
zur Borner Runde,  am Dienstag,  

13. Feb. 2024 um 19:00 – 21:00 Uhr
Bürgerhaus  
Bornheide in

Zwischen-Berichte
Bürgerhaus-Evaluation 

Peer Gillner (Lawaetz-Stiftung)

Fassadengrün für das Bürgerhaus 
Christian Goßler (Diakonisches Werk)



„Mit 83 Mitgliedern haben wir der-
zeit einen Höchststand in der Ge-
schichte der Feuerwehr Schene-
feld erreicht, dennoch bleibt die
Tagesverfügbarkeit ein Thema,
wenn auch ernsthafte Probleme
daraus nicht zu erwarten sind“, so
Schriftwart Oliver Muras zu Beginn
seines Jahresberichtes. 2023 kam
es zu 210 Einsätzen, unterteilt in
92 Brandeinsätze und 118 Hilfe-
leistungen. An 88 Einsatzstellen
gab es nichts weiter zu tun, als le-
diglich „die Lage zu erkunden“.
Einzig der Neujahrsempfang 2023
und der „Tag der offenen Tür“
blieben einsatzfrei, an fast allen
anderen Tagen des Jahres gab es
einen mehr oder weniger heißen

Einsatz. Das erste Feuer in 2023
wurde am 22. Januar in einem
leerstehenden Haus am Oster-
brooksweg gelöscht. Ende Januar
wurde eine Person im Stadtzen-
trum Schenefeld reanimiert, später
dann wurde eine Person -in Zu-
sammenarbeit mit einer Aufzugs-
firma- aus dem Fahrstuhl eines
Mehrfamilienhauses befreit. „Alles
Routine“ könnte man meinen,
doch der Einsatz bei einem Feuer
in einem Mehrfamilienhaus -es
wurde Vollalarm ausgelöst- war
schon eine echte Herausforderung:
Zwölf Menschen wurden evakuiert,
eine Person wurde zeitweise ver-
misst und zwei Personen wurden
dem Rettungsdienst übergeben.

Manche Einsätze hingegen waren
kurios, wie zum Beispiel die Tür-
öffnungen wegen verlegter Haus-
türschlüssel, die Marderrettung
aus einem Fallrohr und die Ber-
gung eines auf einem Stein ge-
parkten Autos - alles wurde au-
genzwinkernd erledigt. Ungewöhn-
lich war der Einsatz in der
Schwimmhalle der Gorch-Fock-
Grundschule, als im Schwimmun-
terricht ein Mädchen in die Was-
seransauganlage geriet. Sie konnte
wohlbehalten befreit werden.
Glück im Unglück hatte die Person,
die in einem Müllcontainer einge-
schlossen war -ein Feuerwehrkol-
lege war zufällig in der Nähe. Eine
Herausforderung war auch der
Einsatz an der Altonaer Chaussee:
Dort wurde auf dem Lidl-Parkplatz
ein Geldautomat mit Hilfe eines
hochexplosiven Gasgemisches
gesprengt. Auch den Rettungs-
einsatz in einer Wohnung werden
die daran Beteiligten nie verges-
sen: Nach dem Aufbruch der Woh-
nungstür nahmen die Hilfskräfte
Gasgeruch wahr. Erst nach einer
Messung der Gaskonzentration
wurde die Wohnung für den Ret-
tungsdienst freigegeben, für zwei
Personen kam jedoch jede Hilfe
zu spät. 
Nachbarschaftliche Löschhilfe im
Rahmen der Kreisbereitschaft leis-
teten die Schenefelder den Kame-
raden der Feuerwehr Waldenau
beim Löschen und Absichern eines
mit Asbest verseuchten Gebäudes.
Unterstützung gewährten sie der
Halstenbeker Feuerwehr. Unter Ein-
satz von Atemschutzgeräten und
viel Löschwasser wurde der Dach-
stuhlbrand in einem Mehrfamilien-
haus am Siebentunnelweg unter
Kontrolle gebracht, Personen ka-
men nicht zu Schaden, doch die
Wohnungen darunter waren an-
schließend unbewohnbar. Im Au-
gust halfen sie der Feuerwehr Wes-
selburen mit zwei Löschfahrzeugen
und zehn Kameraden beim Lö-
schen eines Silobrands, im Oktober
unterstützen sie die Feuerwehr Sü-
derbrarup beim Befüllen von Sand-
säcken zum Schutz. der Deiche
vor dem Ostsee-Hochwasser. 
Last but not least: Ausgerechnet
am Heiligabend mussten mehrere
Sturmschäden beseitigt werden,
am 2. Weihnachtstag brannte ein
Adventsgesteck. Der letzte Einsatz
des Jahres bleibt allen Kamera-
dinnen und Kameraden sicher
noch lange in Erinnerung, denn
nur wenige Minuten vor dem Jah-
reswechsel piepte bei allen der
Warnmelder - Vollalarm! In der
Wohnanlage Krähenhorst brannte
es auf einem Balkon, die Flammen
schlugen schon ins Wohnzimmer,
drei Kameraden mussten vom Ret-
tungsdienst kurzzeitig behandelt
werden, 20 Personen blieben un-
verletzt. Damit diese Professiona-
lität erhalten bleibt, wird wie schon
2023 auch 2024 wieder allergrößter
Wert auf die Aus- und Weiterbil-
dung gelegt. Neben diversen Stan-
dards, Grund -und Fortbildungen
auf Kreis- und Landesebene und
dem Üben praxisnaher Löschtech-
niken, stehen auch eine soge-

nannte „Heißausbildung in einem
Brandgewöhnungscontainer“ und
ein ADAC-Fahrsicherheitstraining
auf der Fortbildungsagenda. 
Abgeschlossen wurde die Tages-
ordnung mit dem Tagesordnungs-
unkt 10: Beförderungen-Ehrungen-
Wahlen. Befördert wurden zur/m
Feuerwehrfrau/-mann Jana Ritt-
gerodt und Sören Wilkens, zur
Oberfeuerwehrfrau Nathalie Bor-
chert, zum Löschmeister Thomas
Witte und zum Oberlöschmeister
Henrik Schulz. Aktiv in den Dienst
übernommen wurden Jana Rittge-
rodt, Lennart Oppelt und Sören
Wilkens. Geehrt für langjährige
Mitgliedschaft wurden Tim Cruse,
Jannik Haker, Timo Jessen und
Jessica Ulrich (10 Jahre), Marcel
Büther und Marcel Manthei (20
Jahre), Dirk Rosenzweig (40 Jahre)
und Kurt Seemann (60 Jahre).
Thorsten Rascke und Dirk Rosen-
zweig erhielten für ihre 40-jährige
aktive Feuerwehrzeit das Brand-
schutzehrenzeichen in Gold und
Michael Schulz wurde zum Ehren-
wehrführer ernannt. Andreas
Plump und Hinnerk Eggerstedt
wurden gewählt als Gruppenführer
GF6 und GF7 und Achim Helms
wurde zum stellvertretenden Kas-
senwart gewählt. Im Anschluss
hieß es: Mikro frei für die Gäste.

Schenefelds Stadtpräsident Holm
Becker: „Ich habe bereits einige
Ernstfälle miterlebt und war be-
eindruckt, mit welcher Sicherheit
Sie dabei agierten.“ Schenefelds
Amtschefin Christiane Küchenhof:
„Ich habe schon viele gefährliche
Einsätze hautnah erlebt, doch so
ein Feuer wie in der Wohnanlage
Krähenhorst möchte ich nicht ein
zweites Mal erleben!“ 
Bevor das auf der Jahreshaupt-
versammlung obligatorische

„Rundstück warm“ serviert wurde,
erbat Michael Behrens (Grüne),
Vorsitzender des Ausschusses für
Bauen und Feuerwehr, das Wort:
„Ich kann Ihnen versprechen, dass
die finanzintensiven Baupläne der
Stadt -unter anderem der Umbau
des Schulzentrums- die Pläne zur
Modernisierung der Feuerwache
nicht gefährden werden!“ Dieses
Versprechen machte erst recht
noch mehr Appetit auf „Rundstück
warm“…                                          (fe)
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Dockenhudener Chaussee 96 · 25469 Halstenbek · Tel. 041 01 - 411 88 · www.blumenhof-pein.de

Lichtblicke!!!

Kiek doch mol in...
Ideen für Dich
Mo. – Fr. 8 – 18 Uhr
Samstag 8 – 16 Uhr
Sonntag 10 – 12 Uhr

Auf die Liebe...
am 14. Februar 
ist Valentinstag

…und viele Orchideen-Schönheiten  
Die ersten Frühlingsboten sind da: Tulpen, Hyazinthen & Co.

Jahreshauptversammlung FFW Schenefeld  

„Wir könnten noch mehr eh-
renamtliche Kräfte brauchen,
besonders tagsüber, nicht nur
abends und am Wochenende“-
Schriftwart Oliver Muras ver-
antwortete den Jahresbericht.

„40 Jahre aktiv in der Schenefelder Feuerwehr“-Stadtpräsident
Holm Becker (li.), Amtschefin Christiane Küchenhof (hli.) Dirk
Rosenzweig (vre.) und Thorsten Raschke. 

„Eine gute Grundausbildung kann niemals ein Hindernis sein“ –
Jgd-Feuerwehrmann Julius Gaudian (mi.) mit seinen Ausbildern
Hans-Jörn Rüpcke (li.) und Helge Kudenholt (re.).

„Ehrenamt heißt für uns -es ist uns eine Ehre, etwas für unsere
Gesellschaft zu tun“- Sören Wilkens (li.), Jana Rittgerodt (mi.)
und Lennart Oppelt (re.).

79,00 € pro Person
 (inkl. Aperitif, Wasser, Brot und Menü)

Aufgeschlagene Himbeer Mousse 
mit weißer Schokolade, 

kandierten Rosenblättern und Zitronensorbet

Gefülltes Kalbsröllchen auf Karotten-Creme 
mit panierter Kartoffel-Speck-Praline 

und Senfkörner-Jus 

Aufgeschäumtes Sellerie-Trüffel-Süppchen 
mit Schnittlauch und Backerbsen 

Kräuter Garnelen 
auf geröstetem Krustenbrot 

mit Tomaten Marmeladen und Salzzitrone 

Aperitif
Rosé Sekt vom Weingut Schloss Ortenberg (0,1l)

Restaurant Reitstall Klövensteen
Uetersener Weg 100 · 22689 Schenefeld

Tel.: 040/8306992 · info@restaurant-reitstall-kloevensteen.de
www.restaurant-reitstall-kloevensteen

Liebe Gäste,
genießen Sie romantische Momente, bei unserem 
liebevoll zusammengestellten Valentinstagsmenü.
Bitte reservieren Sie rechtzeitig und geben Sie bei 

der Reservierung die Vorbestellung des Menüs 
mit dem Stichwort „Valentins Menü“ an.

RENAULT KANGOO
Jetzt für Renault entscheiden

Renault Kangoo EQUILIBRE TCe 100
Ab

23.980 €
• 16-Zoll-Flexwheel „LIMAN“ • Audiosystem R&GO • Einparkhilfe hinten • Voll-LED-Scheinwerfer LED Pure
Vision • Außenspiegel elektrisch einstell-/beheizbar und anklappbar
Renault Kangoo PKW TCe 100, Benzin, 75 kW: Gesamtverbrauch (l/100 km): niedrig: 8,2; mittel: 6,4;
hoch: 5,9; Höchstwert: 7,3; kombiniert: 6,8;  CO2-Emissionen kombiniert (g/km): 154. Renault Kangoo
PKW: Gesamtverbrauch kombiniert (l/100 km): 6,8 – 5,1;   CO2-Emissionen kombiniert (g/km): 154 – 135
(nach gesetzl. Messverfahren, Werte nach WLTP).
Abb. zeigt Renault Kangoo Intens mit Sonderausstattung.

Osterbrooksweg 89
www.autohaus-elbgemeinden.de

Autohaus Elbgemeinden GmbH & Co. KG in Schenefeld
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Telefon: 040 - 831 60 91
e-Mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Der optimale Weg, vom Tode 
eines lieben Menschen 

Kenntnis zu geben, 
sind Traueranzeigen in den

ortsansässigen Stadtteilzeitungen

APOTHEKEN-
NOTDIENST

Per Internet für Hamburg: 
www.apothekerkammer-hamburg.de/notdienst

Per Internet für Schleswig-Holstein: 
www.aksh-notdienst.de

Per Handy: Kurzwahl 22 833
oder der kostenlosen Rufnummer: 
080 00 02 28 33 (aus dem deutschen Festnetz)

lassen sich die täglichen Bereitschaftsapotheken ermitteln.

Otto Risch
Inh. Wolfgang Risch

Bild- und Steinhauerei seit 1941
GRABDENKMÄLER
Ich beliefere sämtliche Friedhöfe

Ausführung in jeder Steinart
Erstklassiges Material · Große Auswahl

Nachschriften und Renovierungen
Hamburg-Lurup · Stadionstraße 3a

Telefon und Fax: 83 65 64

OTTO KUHLMANN
Bestattungswesen seit 1911

Erd-, Feuer- und Seebestattungen · Vorsorgeberatung
22761 Hamburg · Bahrenfelder Chaussee 105

Telefon: 040 / 89 17 82

Die Kirchen
haben 
das Wort

Die oben zitierten Worte stammen
von Christian Streich, Trainer des
Fußball Bundeligisten SC Freiburg.
Ein Mann mit Haltung, mit Mei-
nung, und das schon lange auch
öffentlich. Das Zitat bezieht sich
auf die gesellschaftlichen und po-
litischen Vorgänge in unserem
Land: auf rechtspopulistische Äu-
ßerungen, die eine klare demokra-
tische Antwort bekommen müssen
– wie von ihm in einer Pressekon-
ferenz vor etwa 3 Wochen.
Ich bin mit dem Fußball aufge-
wachsen. Mein Vater war jahr-
zehntelang Trainer im Amateurbe-
reich, meine beiden Opas auch.
Da ich in einer Kleinstadt aufge-
wachsen bin, kannten meinen Va-
ter quasi alle und ich war immer
„die Tochter von…“. Das war als
junger Mensch oft nervig, aber
sehr oft war ich stolz auf meinen
Vater und das, was er im Fußball
geschafft hat. Eines davon war:
Toleranz leben. Natürlich spielten
Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene mit ganz unterschiedlichen
Lebenshintergründen und Natio-
nalitäten bei ihm Fußball. Es war
überhaupt keine Frage, dass
schlicht die Leistung zählte und
nicht, ob das Kind Markus oder
Mutlu hieß. Das hat mich geprägt,
Gott sei Dank.
Fußballer, so sagte es Christian
Streich weiter in dieser Presse-
konferenz, sind Bürger, wie alle
anderen auch. Sie haben eine Mei-
nung, wie wir alle. Und sie müssen
sie, wie wir alle, laut sagen, JETZT.
„Es ist 5 Minuten vor 12“, so sagte
er es mehrmals. Bei den Demons-
trationen hier in Hamburg und in
so vielen weiteren Städten in die-

sem Land haben Menschen ihre
Meinung geäußert, haben sich für
Demokratie und Toleranz stark ge-
macht – auch das hat mich stolz
gemacht. Auch ich, auch wir als
Kirche, stehen auf, JETZT. Denn
„nie wieder ist jetzt“. Lassen sie
uns gemeinsam aufstehen und am
Arbeitsplatz, in der Schule, in der
Familie, in der Kirche oder wo
auch immer in ihrem persönlichen
Umfeld „klare Kante“ zeigen, wie
Streich es formulierte. Und damit
zeigen: wir sind mehr.
Ihre Diakonin Kerstin Frerichs, 
Kirchengemeindeverband 
Hamburg-Lurup

„Wer jetzt nicht aufsteht, 
der hat nichts verstanden.“

Elbgaustraße 112
22547 Hamburg
Telefon  040 - 84 26 63
Telefax 040 - 84 78 80
www.gode-wind-apotheke.de

Mo. – Fr. 8.30 – 18.30 Uhr
Sa. 8.30 – 13.00 Uhr

Kroonhorst 9 A
22549 Hamburg
Telefon  040 - 831 79 71
Telefax 040 - 832 63 68
www.BornApo.de

Mo. – Fr. 8 – 19 Uhr
Sa. 9 – 16 UhrDr. Ingo Michel

ELBGAU PASSAGEN

GESUNDHEITSDIENSTE

Eine Fahrt im Bus nicht bar be-
zahlen zu können, bedeutet für
viele Menschen, dass eine Nut-
zung dieses Verkehrsmittels für
sie nicht mehr möglich ist. Es
sind Gruppen von Nutzenden,
die auf den ÖPNV besonders
angewiesen sind. Dabei sind
Verkehrsbetriebe nach dem
Hamburgischen Gesetz zur
Gleichstellung von Menschen
mit Behinderung (HmbBGG) zur
Barrierefreiheit verpflichtet. 
Viele Menschen mit Behinde-
rungen sind nicht in der Lage,
im Bus mit der Prepaidkarte zu
zahlen, weil sie das Terminal
mit Touchscreen nicht bedienen
können. Das betrifft Menschen
mit einer kognitiven oder einer
Seh-Einschränkung. Häufig ist

dies auch altersbedingt der Fall.
Diese Menschen haben mögli-
cherweise noch keinen Schwer-
behindertenausweis oder er be-
rechtigt sie nicht zu einer Frei-
fahrt im ÖPNV. Die Verkehrsun-
ternehmen bieten diesen Fahr-
gästen bisher keine Alternative
zum Bezahlen an. Sie sind daher
von Busfahrten ausgeschlos-
sen. 
„Vielen Menschen mit Behinde-
rung ist es durch die Einführung
der Prepaidkarte nicht mehr ei-
genständig möglich, mit dem
Bus zu fahren. Der Hamburger
Verkehrsverbund (hvv) grenzt
damit Menschen aus“, stellt An-
gelika Antefuhr, Vorsitzende des
Blinden- und Sehbehinderten-
vereins Hamburg (BSVH) im Na-

men der Organisationen fest.
„Das ist nicht hinnehmbar.“
Entsprechende Einwendungen,
die durch das Kompetenzzen-
trum für ein barrierefreies Ham-
burg und weitere Expert*innen
der Interessenvertretungen im
Vorfeld an den hvv herangetra-
gen wurden, ignorierte der Ver-
kehrsverbund bisher und ver-
wies darauf, dass Probleme
evaluiert werden.
„Barrierefrei sind […] Verkehrs-
mittel […], wenn sie für Men-
schen mit Behinderungen in der
allgemein üblichen Weise ohne
besondere Erschwernis und
grundsätzlich ohne besondere
Hilfe auffindbar, zugänglich, ver-
ständlich und nutzbar sind. […
]“, heißt es in § 5 im Hamburgi-

schen Gesetz zur Gleichstellung
von Menschen mit Behinderung
(HmbBGG).
Im vorderen Bereich des Busses
wird es aufgrund des einge-
schränkten Raumes nicht mög-
lich sein, eine barrierefreie Lö-
sung anzubieten. Ebenso wenig,
die digitale Anwendung für seh-
eingeschränkte Menschen zu-
gänglich zu machen. „Eine Be-
nachteiligung liegt laut § 6 Ab-
satz 2 des HmbBGGs erst dann
nicht mehr vor, wenn angemes-
sene Vorkehrungen getroffen
wurden, die eine Benachteili-
gung ausschließen“, erklärt An-
gelika Antefuhr. „Wir erwarten
also, dass der hvv umgehend
eine barrierefreie Lösung für Be-
troffene anbietet.“ 

Bargeldloses Zahlen schließt Menschen
mit Behinderung vom Busfahren aus 

Traueranzeige

Die Gemeinde Hamburg-Lurup der
Neuapostolischen Kirche feiert ihr
150-jähriges Jubiläum. Die Grün-
dung der Gemeinde Lurup im Jahre
1874 ist übermittelt. Da kein Grün-
dungsdatum geklärt werden konn-
te, nehmen die Gemeindemitglieder
dies zum Anlass, das ganze Jahr
hindurch das Jubiläum für Feier-
lichkeiten zu nehmen. Konzerte,
Festgottesdienste, ökumenische
Veranstaltungen und Gemeinschaft
in unterschiedlicher Form, dürfen
alle Interessierten in der Kirche am
Rugenbarg erwarten.
Von ersten Versammlungen in ei-
nem privaten Wohnzimmer, über
Gottesdienste in einem Schafstall,
bis hin zur ersten eigenen Kirche;
die Gemeinde hat eine bewegte
Geschichte hinter sich. Dabei geht
diese Geschichte einher mit der
stetigen, historischen Entwicklung
Lurups vom Dorf bis zum Stadtteil.
Vor der evangelischen und katholi-
schen Kirche, gründet sich 1874
die erste Zweiggemeinde der Apos-
tolischen Gemeinde Hamburgs
(später Neuapostolische Kirche).
Damit ist 1874 das Entstehungsjahr
der neuapostolischen Gemeinde in
Lurup. Lurup gehört zu den ältesten
neuapostolischen Gemeinden welt-
weit. Weitere interessante Details
werden derzeit noch abschließend
in einer Chronik verarbeitet.
Das erste große Highlight wird ein
Festkonzert am kommenden Sonn-

tag, den 11. Februar, um 17 Uhr
sein. Das Collegium Vocale Jever
und Concertino Hamburg musizie-
ren Werke des Barocks „Habe dei-
ne Lust am Herrn, der wird dir ge-
ben, was dein Herz wünscht“ aus
Psalm 37, 4 unter der Leitung von
Simon Kasper und Jürgen Groß.
Der Eintritt ist frei – um Spenden
für die Musik wird gebeten. Herzlich
willkommen!
Wer keine Termine im Jubiläumsjahr
verpassen möchte, schaut auf die
Social-Media-Kanäle:
Instagram: naklurup. Facebook:
Neuapostolische Kirche Hamburg-
Lurup und im Internet unter:
www.nak-lurup.de 

Text:  © Rolf Carl    

150 Jahre – ein Grund zum Feiern!

Ursula Uhlmann
* 18. Juli 1930        † 03. Februar 2024 

Ein liebenswerter bescheidener großzügiger
glücklicher Mensch ist nicht mehr bei uns.

Du wirst uns für immer fehlen.
Jetzt tanzt du in den Wolken... 
mit deinem Liebsten... Paul.
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Welch schwere Last die heutige
Jugend auf sich trägt, wurde
dem Publikum am Mittwoch,
den 31. Januar 2024 mittels ei-
ner mitreißenden Inszenierung
eröffnet. Szenen über kognitive
Dissonanzen in Bezug auf öko-
logisch nachhaltiges Handeln,
Selbsttäuschung auf sozialen
Plattformen wie Instagram, die
Macht von Schönheitsidealen
und anderen gesellschaftlichen
Zwängen, subtile Diskriminie-
rung und das überholte Schul-
system – zeitgemäß und multi-
medial bereitete der S4-Thea-
terkurs des PGW-Profils unver-
blümt Themen auf, die sie aktu-
ell beschäftigen. In der kraftvol-

len Szenencollage offenbarten
die Darstellenden dabei nicht
nur ihre Gedanken und Gefühle,
sondern auch ihr schauspieleri-
sches Talent. Die Schüler:innen
vermittelten ihre Botschaften
lautstark und überzeugend. Ob-
wohl die gesellschaftlichen Pro-
bleme wohl bekannt waren, kam
es dennoch zu einem bewe-
genden Moment am Ende der
Aufführung: Wie sehr Kinder
und Jugendliche an den Miss-
ständen des deutschen Schul-
systems leiden und dass bereits
im frühen Alter besorgniserre-
gende psychische Erkrankun-
gen sichtbar werden, darauf
macht das Ensemble auf eine

eindrucksvolle, sehr wirksame
Weise aufmerksam. Vom starren
Schulsystem geht es in das
nächste ebenso verbesserungs-
würdige System. Wer sich den
Systemen nicht anpasst, ver-
passt den Anschluss. Ja, die
Schule soll auf das gesellschaft-
liche Leben vorbereiten; aber
wo ist da der Freiraum für per-
sönliche Entfaltung? Kurz vor
dem Abitur konnten die
Schüler:innen endlich ihrer Krea-
tivität freien Lauf lassen und
ihre Sorgen und Ängste künst-
lerisch darstellen. Für die 12.
Klässler:innen ist die Schule
bald vorbei, aber ihr Schrei nach
Beachtung und Wandel war

nicht zu überhören. Eins ist ge-
wiss: Die Darbietung sorgte für
ordentlich Gesprächsstoff und
regte zum Nachdenken und
Handeln an.
Nur einen Tag später, am 1.
Februar 2024 lieferte der Nach-
wuchs aus den Klassen 8, 9, 10
und 11 eine unterhaltsame Vor-
führung. Poetry Slam war ges-
tern, heute hieß es „Theater
Slam“! Kurze Teaser aus dem
Unterricht, die richtig Lust auf
die Theaterwoche im Juni ma-
chen, wurden vorgestellt. Wäh-
rend Jahrgang 9 die gegensätz-
lichen Realitäten der Menschen
in Dubai zeigte, präsentierten
die Kurse aus der 10. Klasse
selbst erarbeitete Inszenierun-
gen nach einer Buchvorlage und
eines True-Crime-Falles. Die
Schüler:innen aus dem ersten
Semester verdeutlichten einer-
seits die Wirkung von Ecstasy
und deckten andererseits die
dunklen Geheimnisse rund um
die Produktion von billigem Obst
am Beispiel der Erdbeeren auf.
Eine Jury, die sich aus jeweils
zwei Schüler:innen eines teil-
nehmenden Theaterkurses zu-
sammensetzte, vergab Punkte
von 1-10 für die Bühnenperfor-
mances. Am Ende ging der S1-
Kurs von Frau Münch mit ihrer
Vorstellung zu den Gefahren der
Droge Ecstasy knapp vor dem
S1-Kurs von Frau Lewes als
Siegergruppe hervor, wobei
aber alle Kurse tolle Leistungen
zeigten und gute Bewertungen
seitens der Jurymitglieder er-
hielten. Mehr zu sehen gibt es
im Juni. Wir dürfen gespannt
sein…
Text: Linh Fründt
Fotos: © David Rogowski

S4-Theaterkurs des Goethe-Gymnasiums rief zum Handeln auf

Sieh mich an! - Schrei nach Beachtung

Dem Ensemble gelang es immer wieder, das Publikum mitzureißen.

In dem Stück durfte die Fridays-for-Future-Bewegung nicht
fehlen.

Sitness Bob 
Bürohocker
BR6 blau

GLOBUS 
Dinkelrührkuchen
Apfel, Aprikose, 
Johannisbeere,

1 kg = 6.23

790
je kg

GLOBUS Blut- oder
Leberwurst
In der Krause

Telefonnummer
040 83381-0

Öffnungszeiten
Mo-Sa: 8.00-21.00 Uhr

Online

Riesige Auswahl an frischem Fisch 
an unserer Fischtheke

Das Wissen über nachhaltigen Fang und eine 
Artenvielfalt an Fischsorten und Meeres-
früchten geben unseren Kunden ein sicheres 

der Woche liefern unsere langjährigen Partner 

Markthallen.

Nach strengen Kriterien werden die Lieferan-
ten ausgewählt. Nur so können wir sicherge-
hen, dass der Fisch unserer Fischtheke frisch 

GLOBUS
Fischtheke

Aktionspreise

Ein gemeinsames Ziel

-
haltiger werden. Mit der Wahl von Produkten 

Wir sind unabhängige NGOs

-
-

sationen sind unabhängig von Fischereien, 
-

Wir schützen

von Fischen verantwortungsvoller und 
nachhaltiger ausgeübt werden. So schüt-

-

Wir arbeiten wissenschaftlich

-

Standards und passen sie an die neuesten 

nachweisbar.

Hamburg-
Lurup 

60,

00

Globus Hamburg-Lurup und Unilever verlosen 20 
Fleecedecken passend zum Finale des diesjährigen 
Superbowls.

Viel Glück, wünscht Ihnen Ihr

Globus Team Hamburg-Lurup

Gewinnen Sie 1 von 20
Fleecedecken

Probierpreis

249
je 400 g

310

890

Probierpreis

Probierpreis

8999
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Karnevalsfreunde aufgepasst!
Es ist wieder soweit: Das LUS-
TiS 53,6 in Schenefeld öffnet
seine Türen für eine unvergess-
liche Karnevalsparty, die am
Sonnabend, den 17. Februar
2024, stattfinden wird. Nord-
deutsche Närrinnen und Narren
können sich auf eine Nacht vol-
ler Spaß, Musik und Tanz im
Herzen der Stadt freuen.
Die Karnevalsparty verspricht
ein Ereignis zu werden, das
man nicht verpassen sollte.
Ein besonderes Highlight ist
DJ Stiefes, ein Kölner Urge-
stein, der für beste Stimmung
sorgen wird. Die Jecken er-
wartet eine bunte Mischung
aus Disco-Hits, deutschen
Schlagern und natürlich den
beliebten kölschen Liedern,
die jeden Karnevalsfan be-
geistern werden.
Aber was wäre eine Karne-
valsparty ohne ein kühles
Kölsch? Die Eintrittskarte zur
Karnevalsparty beinhaltet be-

reits ein Kölsch beziehungs-
weise ein Getränk nach Wahl
– sei es auch ein anderes Bier
(0,4 l), Wein (0,2 l) oder ein
Softgetränk (0,4 l).
Um das Karnevalsgefühl zu
vervollständigen, ist ein Kos-
tüm zwar erwünscht, aber
nicht zwingend erforderlich.
Der Fantasie ist keine Grenze
gesetzt!
Einlass zur Party ist ab 19.30
Uhr, wobei die eigentliche Feier
um 20 Uhr beginnt. Tickets
sind für nur 8 Euro erhältlich
(inklusive Getränk nach Wahl).
Da die Nachfrage hoch ist und
die Platzkapazitäten begrenzt
sind, ist eine Anmeldung er-
forderlich: Sichern Sie sich Ihr
Ticket, indem Sie eine E-Mail
an kontakt@lustis.de senden.

Karnevalsparty, 17. Februar
2024, 20 Uhr, im LUSTiS 53,6,
Industriestraße 10, 22869
Schenefeld, Eintritt: 8 Euro ((in-
klusive ein Getränk nach Wahl)  

„Kölle Alaaf“ im LUSTiS 53,6 in Schenefeld  

Pro verkauftem Gutschein-
buch.de Schlemmerblock der
Auflage 2023 (Zeitraum:
01.01.2023 bis 01.12.2023)
spendet das Wormser Unter-
nehmen 1 Euro an die jeweilige
regionale Tafel. Die ehrenamtli-
che und vor allem wertvolle Tä-
tigkeit der Hamburger Tafel wird
nun mit einem Beitrag in Höhe
von 1.177 Euro unterstützt. 
Beeindruckende Arbeit wird
dort tagtäglich geleistet: Der
Verein sammelt überschüssige
Lebensmittel ein, die nicht
mehr für den Verkauf vorgese-
hen sind und beliefert mit ihren
16 Fahrzeugen etliche Partner.
Darunter befinden sich 31 so-
ziale Einrichtungen, die die Le-
bensmittel an Bedürftige wei-
terverteilen sowie etwa 65 wei-
tere Einrichtungen, die regel-
mäßig versorgt werden. Über
90 Tonnen Nahrung pro Woche
werden mit Hilfe der zirka 300
ehrenamtlichen sowie sechs
hauptamtlichen Helfer an be-
dürftige Personen verteilt. Al-
lein an den 31 Ausgabestellen
können damit insgesamt
25.000 Personen pro Woche
unterstützt werden. Ein Ansatz,
der allen zugutekommt: Le-
bensmittelhändler übernehmen
soziale Verantwortung, es wer-
den Ressourcen geschont und
Bedürftige erhalten hochwerti-

ge Nahrungsmittel sowie Moti-
vation für die Zukunft. 
Nach dem Motto „Lebensmittel
retten – Menschen helfen“ un-
terstützen knapp 1.000 Tafeln
bundesweit bis zu zwei Millio-
nen Menschen in Not. Die Ge-
schäftsführung der VMG Group
– Herausgeber des Gastrono-
mie- und Freizeitführers Gut-
scheinbuch.de Schlemmer-
block – hat sich dazu entschie-
den, einen eigenen Teil dazu
beizutragen.
Nun steht die finale Spenden-
summe fest. Insgesamt 58.061
Euro fließen an Spendengel-
dern an 130 regionale Tafel in
ganz Deutschland. Zusätzlich
stellt der Herausgeber des Gut-
scheinbuch.de Schlemmer-
blocks den regionalen Tafeln
eine doppelseitige Anzeige in
der Jubiläumsauflage 2024 zur
Verfügung. Auf diesen wird zu
Spenden für die sozialen Ein-
richtungen aufgerufen.
Geschäftsführer Fotios Toula-
tos: „Ich freue mich, die Tafeln
in Deutschland bei ihrer so
wichtigen Arbeit unterstützen
zu können“, so der 52-Jährige.
Insgesamt 130 Tafeln bundes-
weit dürfen sich über eine
Spende freuen. „Hier kommt
jeder Euro an der richtigen
Stelle an“, so Toulatos ab-
schließend.

Gutscheinbuch.de Schlemmerblock (VMG Group) spendet
1.177 Euro an Hamburger Tafel – Gesamtsumme 58.061 Euro 

Lukas Gaar, Fahrer von der Tafel Hamburg, freut sich über den
Spendenbescheid 

Fotios Toulatos, Geschäftsführer der VMG Group (links) und
Jens Helmer, Abteilungsleiter Marketing, Presse & Kooperatio-
nen, mit dem Spendenscheck für die Tafeln

Der Werkschor des Deutsches
Elektronen-Synchrotron (DESY)
in Hamburg Bahrenfeld ver-
spricht in seinem nächsten
Chorkonzert unter der Leitung
von Axel Schaffran eine chor-
musikalische Reise durch Ver-
trautes und Befremdliches mit
dem Titel „heimat/los“. Bereits
2019 hatte der Werkschor ge-
plant, dass sich sein nächstes
Chorkonzert seinerzeit mit dem
Themenkomplex Heimat, Flucht
und Frieden befassen sollte.
Dann jedoch kam die Corona-
Pandemie dazwischen. Seit ge-
raumer Zeit hat der Chor nun
aber seinen vollen Probenbe-
trieb wieder aufgenommen und
wird dieses Programm im Feb-
ruar 2024 endlich aufführen kön-
nen. Die Chormitglieder muss-
ten dabei feststellen, dass das
Thema in den letzten Jahren
und Monaten an Aktualität eher
zu- als abgenommen hat. Trotz-
dem wird das Chorkonzert –
wie bisher alle Konzerte dieses
Ensembles – auch seine unter-
haltsamen Seiten haben. Es wird
ein abwechslungsreicher Chor-
musikabend von sehnsüchtig
über wehmütig bis sentimental,
von zornig über satirisch bis
engagiert. Der Bogen der dar-
gebotenen Genres deckt Volks-
lieder und Kunstlieder genauso
ab wie Schnulzen, es erklingen
Landeshymnen, geistliche Bitt-
gesänge um Frieden und Popu-
larmusik von den 1920er- bis zu

den 2010er-Jahren. 
Erstmals in diesem Jahr wird es
ein zusätzliches Angebot für in-
teressierte Konzertbesucherin-
nen und -besucher geben: Alle,
die schon immer mal wissen
wollten, wie am Deutschen Elek-
tronen-Synchrotron mit viel Ener-
gie am Ende Wissenschaft er-
zeugt wird, können zwei Stunden
vor dem Freitags-Konzert an ei-
ner Führung teilnehmen, die über
das DESY, seine Anlagen und
seine Forschung informiert. Die
Zahl der Teilnehmenden ist al-
lerdings begrenzt, deshalb wird
um eine Anmeldung mit Angabe
der Personenzahl unter chor-
kontakt@desy.de gebeten. Treff-
punkt ist um 17 Uhr vor dem
Pförtner-Gebäude am DESY-
Haupteingang nahe der Notke-
straße. 
Wie schon zuletzt wird es zwei
Aufführungen geben: Freitag-
abend im Kantinen- Anbau auf
dem DESY-Gelände in Bahren-
feld und am frühen Abend am
Sonnabend in der Halstenbeker
Erlöserkirche. Der Eintritt ist an
beiden Abenden frei. 

Chorkonzert „heimat/los“ des
Werkschores des Deutsches
Elektronen-Synchrotron (DESY),
Freitag, 23. Februar 2024, 
19 Uhr, HH-Bahrenfeld, DESY,
Kantinen-Anbau, Sonnabend,
24. Februar 2024, 18 Uhr, 
Erlöserkirche, Friedrichstraße 22 
in Halstenbek.

Jahreskonzert „heimat/
los“ des DESY- Chores

„Ich wollte immer Architektin
werden. Jetzt war ich bei der
Stadtplanerin – ich kannte den
Beruf gar nicht. Das ist so span-
nend! Vielleicht wäre das was
für mich.“
So wie dieser Oberstufen-Schü-
lerin erging es vielen bei der
Berufsinfobörse des Goethe-
Gymnasiums am 25. Januar
2024. Um 19 Uhr strömten die
8.- und 9. Klässler:innen ins Fo-
rum, um sich mit der Ingenieurin
von Airbus, der Physikerin vom
DESY, dem Journalisten oder
den Vertreter:innen des DB-Kon-
zerns auszutauschen. Während
die Reanimationspuppe am
Stand des Chefarztes der Kar-
diologie keine Chance hatte, an
Herzversagen zu sterben, stan-
den auch Hobel und Säge bei
der Tischlerei auf der Bühne
nicht still. Für die jüngeren Jahr-

gänge war es ein erstes
Schnuppern und Annähern, ein
Ideensammeln für den ersten
Praktikumsplatz. Die Jahrgänge
10 und 11, die eine Stunde spä-
ter folgten, gingen schon ge-
zielter in die Gespräche: Könnte
der Zoll oder die Polizei meine
berufliche Heimat werden? Oder
doch mal die Psychotherapeutin
nach ihrem Arbeitsalltag fragen?
Einen regen Austausch gab es
auch mit den angereisten Hoch-
schulvertreter:innen: Sport,
Kunst, BWL – Studiengänge er-
wägen, Standorte erfragen, Er-
fahrungen der Absolvent:innen
erfahren.. Viele Informationen
und Anregungen konnte man
gewinnen. Am nächsten Tag im
Unterricht erzählten viele der
Jugendlichen, dass sie die Ge-
spräche als sehr hilfreich und
bestärkend empfunden haben.

Und auch die Gäste waren ganz
angetan von dem Engagement
der Schüler:innen für ihre eigene
Berufsorientierung.
Ein großer Dank geht an alle, die
bei der Veranstaltung mitgeholfen
und zu dem tollen Abend beige-

tragen haben! Ganz besonders
dankbar sind wir natürlich den
Teilnehmenden, die sich viel Zeit
genommen und in ganz kreativer
und offener Weise ihre Berufe
vorgestellt haben!
Text und Foto: Christina Jäger

Kein Herzversagen bei der Berufsinfobörse

Immer gut besucht war der Infostand der Polizei und des Zolls.

Im Rahmen einer öffentlichen
Veranstaltung informiert das Ju-
gendwerk Unterelbe am Sams-
tag, den 10.02.2024 um 11 Uhr
über seine betreuten Gruppen-
reisen. Interessierte Jugendliche
und deren Eltern, die nach einer
Jugendreise in den Sommerfe-
rien suchen, und vorab allg. In-
fos erhalten möchten, bevor sie
sich entscheiden, mitzufahren,
sind herzlich eingeladen, sich
zu informieren. Nach einem all-
gemeinen Überblick stehen Tea-

mer und Verantwortliche für wei-
tere Fragen zur Verfügung.
Das AWO Jugendwerk Unterel-
be fährt auch in diesem Jahr
wieder mit mehreren Gruppen
14 - 17Jähriger auf Sprachferien
an die englische Südküste. Hier
können die Teilnehmer ihre Eng-
lischkenntnisse austesten, ver-
tiefen und dabei abwechslungs-
reiche und spannende Ferien
verbringen.
Vor Ort wohnen die Jugendli-
chen in Gastfamilien und haben

vormittags Sprachunterricht in
kleinen Gruppen bei einheimi-
schen Lehrern. Dazu kommt ein
buntes Programm von Sport,
Strandspaß, Ausflügen und Dis-
co. Und natürlich wird auch
London besucht. 
14 - 17-jährige, die es eher nach
Spanien an die Costa Brava auf
ein Sport & Beachcamp zieht,
haben vom 11.08. – 25.08.24
Gelegenheit, L’Escala und Um-
gebung kennenzulernen. 
Für 9 - 13-jährige wird eine

zweiwöchige Freizeit nach Föhr
angeboten, die z.Zt. noch in der
Planung ist. 
Für diese beiden Reisen können
Zuschüsse gewährt werden.
Die Teilnahme an der Info-Ver-
anstaltung ist kostenlos und
unverbindlich. Eine Anmeldung
hierfür ist erforderlich, da nur
begrenzte Plätze zur Verfügung
stehen, unter Tel.
04101/205737 oder per Kon-
taktformular auf der Homepage
awo-jugendwerk.com 

Öffentliche Info-Veranstaltung: AWO Jugendwerk Unterelbe 

Sprach- und Ferienfreizeiten für Jugendliche in den Sommerferien

Das Betreuerteam Gruppe Isle of Wight - Ausflug Portsmouth 2023



Spricht man über die italienische
Küche im Schenefelder Tennis-
club, weiß man mittlerweile,
dass das Ristorante Il Gusto
Italiano von Lillo Bonvissuto ge-
meint ist.
Seit 2017 verwöhnt Lillo seine
Gäste mit Pizza, Pasta, Fleisch,
Fisch und natürlich Antipasti.
Sehr gern genommen wird die
Antipasti-Platte für 2 Personen
ab 23,- €, die auch für den Va-
lentinstag angeboten wird.

Mittwochs gibt es von 12 – 15
Uhr Mittagstisch. 
Neben dem Gastraum steht den
Gästen für die schönste Jah-
reszeit eine überdachte Terrasse
zur Verfügung. Natürlich sind
Buffets und Außer-Haus-Bestel-
lungen nicht wegzudenken.
Alle Aktionen sind auf der Home-
page www.il-gusto-italiano.de zu
finden. So z.B. auch das Angebot
für den 19.02.2024: Garnelen satt
für 26,50 € pro Person.

Arrivederci in Schenefeld 

Ristorante Il Gusto Italiano
Holtkamp 102, Schenefeld

Telefon: 040/830 71 64
Öffnungszeiten: 

Mo, Di, Fr, Sa 16-22 Uhr
Mi durchgehend 12-22 Uhr

Do + So geschlossen

Ristorante Il Gusto Italiano in Schenefeld

DAS PRESSE-STÜBCHEN
Holstenplatz 6 · 22869 Schenefeld

SCHENEFELDER
RUNDSCHAU

Mit dem Bebauungsplan Nr. 89 „Blankeneser Chaussee/Wurm-
kamp/Kykerweg“ und der 38. Änderung des Flächennutzungs-
plans der Stadt Schenefeld sollen die planungsrechtlichen Vo-
raussetzungen zur Bestandssicherung im Sinne einer geordneten
städtebaulichen Entwicklung und Weiterentwicklung der Rand-
bebauung östlich der Blankeneser Chaussee, die planungs-
rechtliche Sicherung und Entwicklung von Gemeinbedarfsflächen
sowie die Festlegung gestalterischer Vorgaben für Neubauten
geschaffen werden.
Die Bürgerinnen und Bürger haben nach § 3 Abs. 1 BauGB die
Möglichkeit, sich an der Planung im Wege der frühzeitigen Be-
teiligung der Öffentlichkeit zu beteiligen und ihre Stellungnahmen
abzugeben. Die Planunterlagen sind ab dem 19.02.2024 im
Foyer der Rathauses Schenefeld, Holstenplatz 3-5, 22869 Sche-
nefeld (Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 8.30 bis 12 Uhr und
Donnerstag 14 bis 18 Uhr) sowie im Internet unter 
https://www.stadt-schenefeld.de/rathaus/planen-bauen/bauleit-
planung/  und unter 
https://bob-sh.de/plan/sche-b89  sowie  https://bob-
sh.de/plan/sche-38fplanaend einsehbar. Die an der Planung in-
teressierten Bürgerinnen und Bürger können ihre schriftliche
Stellungnahme zu der dargelegten Planung bis zum 19.03.2024
bei der Stadt Schenefeld einreichen.

Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit im Rahmen des Bauleitplanverfahrens
zum Bebauungsplan Nr. 89 „Blankeneser Chaussee/Wurmkamp/Kykerweg“ und

der 38. Änderung des Flächennutzungsplans im Parallelverfahren
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Am 1. Februar 2024 trat Chris-
tiane Küchenhof ihre neue
Amtszeit als Bürgermeisterin
in Schenefeld an.
Die Wahl zur Bürgermeisterin
fand zwar schon im Septem-
ber 2023 statt, aber jetzt war
der offizielle Start der neuen
Amtszeit. Christiane Küchen-
hof ist jetzt die Dienstälteste
Bürgermeisterin in Schleswig-
Holstein. 
Zwei Vertreter der Wählerge-
meinschaft BfB (Bürger für Bür-
ger) überreichten einen Strauß

Blumen, verbunden mit den
besten Wünschen für die neue
Amtszeit. Bernd Gramckow
und Ingo Meier bedankten sich
für die gute und harmonische
Zusammenarbeit bei der Bür-
germeisterin.
Alle Anwesenden waren sich
einig, dass die gute Zusam-
menarbeit zwischen Verwal-
tung und Politik sowie auch
innerhalb der Politik nur zum
Wohle der Schenefelder Be-
völkerung ist.
Auf eine gute Amtszeit!

Die BfB wünscht der Bürgermeisterin
für die neue Amtszeit alles Gute

Bernd Gramckow, Bürgermeisterin Christiane Küchenhof
und Ingo Meier (v.l.n.r.)

Lornsenstraße 86 in Schenefeld
Tel. 040-840 55 220, www.gluecksgriff-schenefeld.de

Glücksgriff 
Der günstige Laden für alle und alles

WSV – WSV – WSV – WSV – WSV
Winterschlussverkauf

Im Glücksgriff erhalten Sie vom 8. bis 24. Februar 2024
in beiden Geschäften 50% Rabatt auf die

gesamte Winterware!!!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ihr Glücksgriff -Team

DISCO

MIT DJ 

MASCHI

GEBÄCK

GLÜ
CKS

RAD

TA
TT

OOS

ZUCKER

WATTE SIN
G

UND TA
NZ

SPIEL
E

GETRÄNKE

FÜR KINDER BIS 13 JAHRE
KINDER UNTER 6 JAHREN NUR IN BEGLEITUNG
EINTRITTSPREIS PRO PERSON: 3,00 €

FREITAG
09.02.2024
14.30 17.00 UHR

JUKS Schenefeld
Osterbrooksweg 25

22869 Schenefeld
040 / 83 07 073

nienke.vonderkammer@juks-schenefeld.de

FA S CH I N G S
FE ST

-

GETRÄNKE

Der Stadtpräsident der
Stadt Schenefeld, Holm
Becker, hält am Donners-
tag, dem 15. Februar 2024,
von 17 Uhr bis 18 Uhr, im
Rathaus, Erdgeschoss,
Zimmer 108, seinen
Sprechtag für die Bevöl-
kerung ab.

Sprechtag 
des

Stadtpräsidenten

Angebot für den 19.02.2024: Garnelen satt für 26,50 € pro Person



Das Einkaufs- und Dienstleis-
tungszentrum rund um den
Eckhoffplatz darf nicht ge-
schwächt, sondern muss wei-
ter gestärkt werden. Ziel muss
es sein, einen attraktiven Mix
von öffentlichen und privaten
Dienstleistungen in Lurups
Zentrum anbieten können. Da-
zu gehört neben einer neuen
Bücherhalle und einem Bür-
gerbüro für Pass- und Melde-
angelegenheiten auch ein leis-
tungsfähiger Postservice vor
Ort. Dafür sprachen sich die
zahlreichen Teilnehmer:innen
des Luruper Bürgerdialogs der
Bezirksfraktion DIE LINKE Al-
tona (Luruper Nachrichten be-
richteten) Ende Januar in gro-
ßer Einmütigkeit aus. Am
Sonnabend, den 10. Februar
2024 von 10:30 bis 12:30 Uhr
sammeln deshalb Mitglieder
der Bezirksfraktion DIE LINKE

Unterschriften für den Erhalt
von Postservice und Postbank.
Vor der Postbank-Filiale Luru-
per Hauptstraße 138-142 zei-
gen die Mitglieder der Fraktion
DIE LINKE den Schließungs-
plänen der Postbank schon
mal die Gelbe Karte. Es wird
eine gelbe Postkarte mit den
wichtigsten Argumenten für
den Erhalt von Post- und Post-
bank mit einer kleinen Süßig-
keit an die Kunden verteilt
werden. Karsten Strasser, Vor-
sitzender der Bezirksfraktion
DIE LINKE Altona: „Rund
38.000 Menschen, die inzwi-
schen in Lurup zu Hause sind,
brauchen eine attraktive und
leistungsfähige Nahversor-
gung rund um den Eckhoff-
platz. Die Menschen in Lurup
haben einen schleichenden
Niedergang ihrer Ortsmitte
nicht verdient.“

Luruper Hauptstraße

BUDNIKOWSKY

Änderungsschneiderei

Restaurant HELLAS
Changmai-Thaimassage

Häusliche Pflege und Betreuung

Coiffeur Maren Repenning

ROSE COSMETICS

Lieferservice
040/832 10 111

Familienfeiern
Kegelbahn

040/832 00 171

Telefon: (040) 840 66 65  · Fax (040) 840 66 47
e-mail: info@friedrich-müller.com · www.umzuege-mueller.com

FRIEDRICH MÜLLERGmbH & Co. KG

U M Z Ü G E
Komplett-Service 

• Ein- und Zwischenlagerungen 
• Mon tagen aller Möbel 

• Aktenlagerung/Sofort dienst
• Umzugskartons fast kostenlos

Hasenkamp 25a, 25482 Appen

☎ 840 66 65

seit 1969

URBAN PHYSIO

• Krankengymnastik • Bobath
• Lymphdrainagen • Massage
• Manuelle Therapie 

Wir haben Termine frei!
Hausbesuche

Rugenbarg 277 • 22549 HH • Tel. 83 52 53
Neue Filiale:
Lohkampstraße 11 • 22523 HH • Tel. 94 36 54 54
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Den Lurupern droht Ungemach!
Seit Jahrzehnten war der rote
Backsteinbau der Post, an der
Luruper Hauptstraße, ein zen-
traler Anlaufpunkt. Mit dem Um-
bau zog „die Post“ in die ehe-
maligen Räume des PRO-Mark-
tes, unten im Ärztehaus am Lütt-
kamp. Um dann in der Post-
bank-Filiale Eckhoffplatz/Luru-
per Hauptstraße, als Service der
Deutschen Post DHL einen neu-
en Standort zu finden.
Viele, gerade ältere Bürger, kom-
men gut dorthin, auch weil der
Bus fast direkt vor der Tür hält.
Doch das soll sich jetzt ändern!
Die Postbank will den Postser-
vice im Laufe des zweiten Quar-
tals aufgeben. Ob die kleine
Postservicestelle im Zeitungs-
kiosk des Lurup Centers ein
vollwertiger Ersatz sein kann,
wird sich erst noch zeigen müs-
sen. Der Luruper Bürgerverein
ist zudem sehr besorgt, dass
die Aufgabe des Postservice
nur der Anfang vom Ende der
Postbank-Filiale ist: Angesichts
zahlreicher geplanter Filial-
schließungen, ist es derzeit frag-
lich, ob die Postbank-Filiale an

der Luruper Hauptstraße weiter
bestehen wird.
Nach Schließung der vergleichs-
weise großzügig ausgestatteten
Servicestelle in den Räumen
der Postbank an der Luruper
Hauptstraße, wird sich die Mög-
lichkeit nicht zugestellter DHL-
Pakete abholen zu können, auf
kleinere Postservicestellen in
entlegene Ecken des Stadtteils
verteilen. Sie kennen das si-
cherlich schon aus eigener Er-
fahrung. Das Paket konnte nicht

zugestellt werden! Und je nach
Straße in Lurup, oder Paketun-
ternehmen, mussten sie dann
schon einmal an einen der Kios-
ke an der Ecke Brooksheide,
Ackerstieg, oder gar ans Ende
der Franzosenkoppel laufen.
Wenn die Post und Postbank
schließen, werden Sie eventuell
gezwungen sein sich fürs On-
line-Banking Hilfe zu suchen,
oder Sie wechseln das Geldin-
stitut. Schließlich bietet in
nächster Nachbarschaft die HA-

SPA noch echten Schalterdienst
und persönliche Beratung an.
Und wie immer folgt so eine
Umstrukturierung einem allzu
bekannten Muster. Zunächst
wird das Angebot ausgedünnt.
Durch schließen einzelner
Schalter. Durch verändern der
Öffnungszeiten und, sehr be-
liebt, Hinweise auf Online Ban-
king. Nur das unsere Senioren
längst nicht alle fit sind, mit die-
sen neuen Medien. Oder
schlichtweg überhaupt keinen
Computer, geschweige denn,
einen Internetzugang haben.
Und so, oder ähnlich, könnte es
bald auch für den einfachen
Kauf von Briefmarken, der Auf-
gabe von Paketsendungen, oder
Geldgeschäften bei der Post-
bank sein. All diese Dienstleis-
tungen werden so, an der Ecke
Luruper Hauptstraße-Eckhoff-
platz, eventuell nicht mehr zu
finden sein. Mit etwas Glück
übernimmt der Kiosk, neben
dem KAUFLAND Ausgang, dann
einige dieser Aufgaben. Und
Glück werden wir brauchen, in
der schönen neuen Welt.
Vorstand Luruper Bürgerverein

Bürgerverein: Post und Postbank am Eckhoffplatz erhalten!

Unterschriftenaktion:

Post und Postbank sollen bleiben!

Die Bezirksfraktion DIE LINKE zeigt der Postbank schon mal
die Gelbe Karte.

Im Lukas Suchthilfezentrum
Hamburg-West in der Luruper
Hauptstraße wurde am vergan-
genen Dienstag, den 6. Februar
2024, eine Ausstellung der
Künstlerin Britta Dreisbach unter
dem Titel „Von Aufbruch, Wand-
lung und Freiheit - Lebensbilder
der Künstlerin Britta Dreisbach“
eröffnet. „Die Bilder geben Mut
und Hoffnung, dass man glück-
lich auch ohne Alkohol leben
kann“, betont der Einrichtungs-
leiter Frank Craemer. 
Die Künstlerin Britta Dreisbach
präsentiert mit vier eindrückli-
chen Bildern, den zweiten von
drei Ausstellungs-Zyklen. Die
Gemälde befassen sich thema-
tisch mit dem persönlichen Hei-
lungsweg der Künstlerin aus der
Alkoholabhängigkeit. Der erste
Zyklus „Aufbruch“, hin zu einem
Leben ohne Alkohol, wird wei-
terhin in den Räumlichkeiten
des Lukas Suchthilfezentrums
zu sehen sein. Seit dem 6.Feb-
ruar ist nun der zweite Zyklus
unter der Überschrift „Wand-
lung“ im Lucafé zu sehen. Das
abschließende Thema „Freiheit“

steht im Mittelpunkt des letzten
Zyklus, der ab April 2024 prä-
sentiert wird. 
Bereits 2017 stellte die Künstle-
rin Britta Dreisbach, geboren in
Schleswig, erstmals im Lucafé
aus. Das Zeichnen gab ihr Kraft,
ihren Weg in die Alkoholabsti-
nenz zu gehen und nun kann
sie stolz bereits auf elf Jahre
ohne Alkohol zurückblicken.
Das Lucafé ist ein niedrig-
schwelliger Treffpunkt für Men-
schen mit langjährigem Sucht-
mittelmissbrauch und ausge-
prägten körperlichen, psy-
chischen und sozialen Folge-
schäden und ein geschützter
Ort der Unterstützung, Kontakt
und Sicherheit.
Öffnungszeiten: Montag, Mitt-
woch, Donnerstag 10 bis 15
Uhr und dienstags 13 bis 18
Uhr.
Kunstausstellung „Von Auf-
bruch, Wandlung und Freiheit -
Lebensbilder der Künstlerin Brit-
ta Dreisbach“ im Lucafé des
Lukas Suchthilfezentrums wäh-
rend der Öffnungszeiten, Luru-
per Hauptstraße 138.

Kunstausstellung im
Lukas Suchthilfezentrum 

(v.l.) Susan Mehlhorn (stellv. Einrichtungsleiterin), Britta Dreisbach
(Künstlerin), Frank Craemer (Einrichtungsleiter) und Arndt
Streckwall (Suchtberater)



Gültig bis 10.02.2024 Irrtümer vorbehalten. Für Druckfehler keine Haftung.

*Günstigster Preis der letzten 30 Tage.

famila Handelsmarkt Kiel GmbH & Co. KG, Alte Weide 7–13, 24116 Kiel 

Block Burger
zum Grillen oder in der Pfanne 
Rindfleisch aus eigener Aufzucht 
100% Norddeutschland

 Cathedral City
Cheddar Scheiben 
120-g-Packung (1 kg = 16.58 €)

Heinz
American Burger 
oder Pommes Frites 
Sauce 
400-ml-Kopfstandflasche je
(1 Liter = 6.23 €)

eigene Herstellung

Burger
Kräuter- , Cheese Chili- 
oder 

Duroc

Duroc-Patty
aus der Bedientheke
100 je

Der perfekte 
Leckerbissen!

Locker, saftig 
und lecker!

Saftig-edler 
Geschmack!

100 g

1.49 1.49

2.49

2.99

3.49

0.89

READY, 
SUPERBOWL-Nacht 11.2.:

STEADY, GO!

Alle weiteren Angebote 
dieser Woche gibt‘s hier!

 König Pilsener
Superbowl-Edition 
4 x 0,5-Liter-Packung
(1 Liter = 1.50 €)

zzgl. 1.00 € Pfand

 Miller
Genuine Draft 
0,5 Liter oder

Dr. Pepper 
koffeinhaltig, 0,33 Liter

Dose je (1 Liter = 1.78/2.70 €)

zzgl. 0.25 € Pfand

1.99

Bei famila gibt‘s die besten Seiten von Amerika! 
Genießen Sie die einzigartige hochwertige Pattyauswahl, 
die wir an unseren Verwöhntresen anbieten. Damit 
gelingt Ihnen auch zuhause ein besonders leckerer 
selbstgemachter Burger. Taste and enjoy!

Vegan

Beyond Meat
pflanzliche 
Fleischalternative 
verschiedene Sorten

gefroren

200–300-g-Packung je
(1 kg = 11.63–17.45 €)



Mit einem gemeinsamen An-
trag von vier Fraktionen ge-
gen die Grünen ist die Bau-
maßnahme Reventlowstraße
am Montagabend im Ver-
kehrsausschuss Altona mit
großer Mehrheit abgelehnt
worden. Die Umsetzung soll
erst nach Fertigstellung der
Baumaßnahmen Fernwärme-
trasse und A7-Deckel erfol-
gen.

Der Sitzungsraum des Ver-
kehrsausschusses Altona war
selten so überfüllt: Bürgerin-
nen und Bürger sowie Ge-
werbetreibende vor Ort äu-
ßerten massiven Protest ge-
gen den Zeitpunkt der ge-
planten Baumaßnahmen zur
Erweiterung der Veloroute 1
in der Reventlowstraße. An-
wohnende entlang der Re-
ventlowstraße, Gewerbetrei-
bende sowie Kunden des
Stadtteilzentrums Waitzstraße
sind bereits seit längerem
über Gebühr durch derzeit
parallel stattfindende Maß-
nahmen wie dem Bau der
Fernwärmetrasse quer durch
den Stadtteil, der Umgestal-
tung der Elbchaussee oder
den vorbereitenden Maßnah-
men zur Überdeckelung der
Bundesautobahn 7 (A7) be-
lastet. Die Vorteile des Aus-
baus der Veloroute stehen in
keinem Verhältnis zu den zu-
sätzlichen Belastungen im

Stadtviertel.
„Die Grünen sind mit dem
ideologischen Vorgehen in der
Stadt am Projekt Reventlow-
straße krachend gescheitert.
Die Bürgerinnen und Bürger
haben im Verkehrsausschuss
sehr klar gezeigt, dass bei al-
ler Befürwortung einer Ver-
besserung der Radweginfra-
struktur eine Belastungsgren-
ze erreicht ist. Das Stadtteil-
zentrum Waitzstraße muss für
alle erreichbar bleiben! Wir
freuen uns, dass unser ge-
meinsamer Antrag Erfolg hat-
te, und bleiben am Thema
dran!“, erklärt Sven Hielscher,
Vorsitzender der CDU-Frakti-
on Altona.

Holstenplatz 6
22869 Schenefeld 

Tel.: 040 - 83 62 10
Fax: 040 - 831 70 19 

info@ballhausen-spiegelwerkstatt.de

Unsere Leistungen:
• Wir halten eine große Auswahl von Bilderleisten und 

Passepartouts vor um Ihre Bilder oder Spiegel zu rahmen.
• Anfertigung von Spiegeln nach Maß – auch mit 

Facettschliff
• Glasplatten aller Art nach Maßvorgabe
• Duschen nach Ihren Wünschen

Wir beraten Sie gerne.
Öffnungszeiten: Di. bis Do. von 10:00 Uhr bis 18:00 Uhr 

Mo. und Fr. nach Vereinbarung
www.ballhausen-spiegelwerkstatt.de
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Neue Bäder, auch barrierefrei
Kleinreparaturen im 

Sanitärbereich
E. MELZ

HAUSTECHNIK
SANITÄR UND HEIZUNGSTECHNIK

Achtern Styg 42 • Lurup
Telefon: 83 61 65

Notdienst: 0171-490 22 56

Wir lassen Sie nicht im Regen 
stehen und bieten Ihnen die 
WEG-, Sondereigentums- 
oder Mietverwaltung für 
Ihre Wohnung an.
(040) 529 600 48 
(0173) 913 56 23

Wir sind ein kompetentes und motiviertes Team, welches sich auf 
Reparaturen und Modernisierung spezialisiert hat. Dabei können wir 

auf unsere Partner mit jahrzehntelanger Erfahrung zurückgreifen. 
Überzeugen Sie sich bei Ihrem nächsten Bauvorhaben von unserer 

Qualität, Kompetenz und Zufälligkeit. 

Melden sie sich gerne unter: 0152-294 595 23 oder
per mail: info@baumannimmobau.de

Seit 75 Jahren
der Fachbetrieb

Erich Baar & Söhne GmbH
Sprützkamp 7 · 22547 Hamburg
Tel.: 040 / 84 15 10 · Fax: 040 / 84 49 09

Sanitär · Heizung · Notdienst
Umwelfreundliche Heizsysteme

Starten Sie jetzt mit einem kleinen Schritt!

040 84055779
Lornsenstraße 86  |  22869 Schenefeld

EINFAMILIENHAUS 

Grundstück: 804m², Bj: 1975
Kaufpreis: 629.000 €

Energie: B, Öl, 278,3 kWh/(m²a), Bj‘2018

Zzgl. 6% Courtage inkl. MwSt.

EINFAMILIENHAUS 

Grundstück: 1.121m², Bj: 1982
Kaufpreis: 649.000 €

Zzgl. 6% Courtage inkl. MwSt.

MEHRFAMILIENHAUS 

Grundstück: 959m², Bj: 1970
Kaufpreis: 829.000 €

Energie: V, Öl, 229,1 kWh/(m²a), Bj‘2002

Zzgl. 6% Courtage inkl. MwSt.

DOPPELHAUSHÄLFTE 

Grundstück: ca. 345,83m² (WEG), Bj: 2022
Kaufpreis: 1.299.000 €

Zzgl. 6% Courtage inkl. MwSt.

Jetzt Ihren Traum vom eigenen Haus
mit unseren Angeboten real werden lassen!

Krachend gescheitert: 

Baumaßnahme Reventlowstraße abgelehnt
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UWS Assekuranz-Makler GmbH
Holstenplatz 6
22869 Schenefeld
Tel. +49 (40) 839 34 20
Fax. +49 (40) 830 25 76

Erik-Blumenfeld-Platz 7
22587  Hamburg
Tel.  +49 (40) 303 743 0 80
Fax. +49 (40)  303 743 0 89

info@uws-assekuranz.de · www.uws-assekuranz.de

Wir schützen Ihre Immobilie.
Egal um welche Art von Immobilien es sich handelt –

Geschäfts- oder Wohngebäude, Reetdach-Häuser, Pflege-
heime, Gestüte oder kommunale Einrichtungen – wir haben 
uns bundesweit mit einem umfangreichen Versicherungs-

schutz und wirtschaftlichen Konditionen spezialisiert.

Dannenkamp 32  ·  22869 Schenefeld                  ·23pmaknennaD       dlefenehcS96822·      

Lerchenstraße 93
22767 Hamburg

Dannenkamp 21
22869 Schenefeld

Tel. 040/43 55 21 · Fax 040/43 75 57
E-Mail: info@kueker-boettcher.de
E-Mail: kueker-boettcher@web.de

Unseren Notdienst erreichen Sie 24 Stunden
täglich unter der Tel.-Nr. 0171 / 372 66 66.

Anlässlich der Presse-Info „Ein
Königreich für eine Kröte – bei-
spiellose Verschwendung von
Steuergeldern in Hamburg Al-
tona!“ von Katarina Blume
(stellv. Landesvorsitzende der
FDP Hamburg) erklärt Petra
Ackmann, Landesvorsitzende
des Bundes der Steuerzahler
Hamburg e.V.: „Vorweg: Wir ha-
ben großen Respekt vor dem
Engagement der ehrenamtli-
chen Naturschützer.  Umwelt-
beziehungsweise Artenschutz

ist wichtig. Da gibt es keine
zweite Meinung. Wohl aber da-
rüber, wie er umgesetzt wird. In
diesem Fall wurde fast eine hal-
be Million Euro für ein Amphi-
bienschutzsystem in Blankene-
se (Falkensteiner Ufer/ Falken-
steiner Weg) verwendet, dessen
Notwendigkeit man zumindest
diskutieren kann.  An einer viel
befahrenen Straße mag so eine
Mega-Maßnahme sinnvoll sein.
Aber gilt das auch an einer
Fahrradstraße, die ausschließ-

lich für den motorisierten Anlie-
gerverkehr zugänglich ist? Wir
haben da unsere Zweifel. Zumal
es keine aktuellen Verkehrsbe-
lastungszahlen gibt. Die zugrun-
de liegende Statistik ist elf Jahre
alt und es wurde nur an einem
Tag gezählt. Reicht das für eine
500.000 Euro Maßnahme? Wir
finden nicht. 
Grundsätzlich hätten wir eine
Lösung aus ehrenamtlichen En-
gagement, Hinweisschildern
und mobiler Lösung favorisiert.

Leider ist es Zeitgeist, dass das
ehrenamtliche Engagement
nachlässt und der Staat mit
Steuergeld einspringt. Im Sinne
der Steuerzahler bleibt nur zu
hoffen, dass die Kröten ihren
Luxustunnel zu schätzen wis-
sen. Wir erwarten, dass der Nut-
zen des Amphibienschutzsys-
tems mit Zahlen dokumentiert
wird. 
Grundsätzlich prüfen wir, ob
diese Maßnahme ein Falls für
das neue Schwarzbuch ist.“

Krötenschutz nicht um jeden Preis – 

Luxustunnel in Blankenese ein Fall für das Schwarzbuch

Ein außergewöhnlich posi-
tiver Start ins Jahr 2024 er-
wartet Kundinnen und Kun-
den von XXXLutz Schulen-
burg in Halstenbek. Der rei-
bungslose Übergang von
Möbel Schulenburg zu
XXXLutz Schulenburg wird
weiterhin mit einem umfas-
senden Sortimentswechsel
gefeiert und erreicht in den
kommenden Wochen sei-
nen Höhepunkt. Kundinnen
und Kunden können sich
derzeit über die unschlag-
baren Preise und sensatio-
nellen Rabatte von bis zu
70 Prozent bei XXXLutz
Schulenburg freuen – und
somit von der einmaligen
Chance profitieren, neue
Wohnaccessoires und Mö-
bel zu besonders günstigen

Konditionen zu ergattern. 
Hausleiter Sven Lange un-
terstreicht die aufregenden
Entwicklungen zum Jahres-
start: „Der Sortimentswech-
sel geht mit Spannung in
die finale Phase und wir
sind begeistert von der bis-
herigen Resonanz. Wir ha-
ben beim Sortimentswech-
sel beispielsweise noch
Teppiche besonders stark
reduziert und Teppich-Mar-
ken wie JOOP!, Musterring
und Schöner Wohnen im
Angebot. Die positiven
Rückmeldungen unserer
Kundinnen und Kunden be-
stärken uns in unserem Be-
streben, weiterhin heraus-
ragende Angebote und ein
ansprechendes Einkaufser-
lebnis zu bieten. Nicht zu-

letzt durch den Rückenwind
der XXXLutz Gruppe wird
unser Sortiment auch künf-
tig weiter ausgebaut und
der Service für unsere Kun-
dinnen und Kunden noch
umfassender.“ 
Um sicherzustellen, dass
XXXLutz Schulenburg in
Halstenbek auch weiterhin
den besten Service bietet,
verstärkt sich das Team
durch qualifizierte und mo-
tivierte Fachkräfte. Dabei
betont das Einrichtungs-
haus mit dem Roten Stuhl
ausdrücklich, dass die Tü-
ren auch für Quereinsteige-
rinnen und Quereinsteiger
offenstehen, die ihre Kar-
riere in der Möbel- und Ein-
zelhandelsbranche begin-
nen möchten. Denn

XXXLutz Schulenburg ist
nicht nur ein Ort des einzig-
artigen Einkaufserlebnisses
auf Kundenseite, sondern
auch ein Ort der beruflichen
Entwicklung für Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter! 
Weitere Informationen zu
den aktuellen Angeboten,
dem Sortimentswechsel
und den Karrieremöglich-
keiten bei XXXLutz Schu-
lenburg in Halstenbek gibt
es unter www.xxxlutz.de.

XXXLutz Schulenburg in Halstenbek erlebt ungeahnten Ansturm: 

Sortimentswechsel übertrifft alle Erwartungen
und steuert auf das große Finale zu 

Abteilungsleiter von links: Ercan Saygili (AL Küche),
Sascha Strittmatter (AL Trend) und Dominik Schulz (AL
Schlafen) sehen gespannt dem zahlreichen Erscheinen
der geschätzten Kundschaft entgegen.

XXXL- Angebote: Verlockende Preise für Wohnmöbel,
darunter beispielsweise Anbauwände.

XXXL-Sortiementswechsel in der Teppich-Abteilung.
Auch viele Marken sind stark reduziert.

Hausleiter Sven Lange und Verkaufsleiter Matthias Heinze

Anzeige

Möbel Schulenburg
GmbH &Co.KG

Gärtnerstraße 133–137
25469 Halstenbek

Tel.: 0800 83563661
Mo.–Sa. 10.00–19.00 Uhr

Glaserei Hauschild

Spiegel- und Glasmöbel
Fenster & Türen
Blei- und Kunstverglasungen
Duschkabinen • Ganzglastüren

Tel. 040 / 571 93 887
www.glaserei-hauschild.de, post@glaserei-hauschild.de

Ausstellung und Werkstatt: Baumacker 3a, 22523 HH
Öffnungszeiten: Mo-Fr 10-12 Uhr, Mo-Do 16-18 Uhr

Jörg Hauschild • Glasermeister



FLIESENARBEITEN

TROCKENBAU / ZÄUNE / METALLBAU

Fachbetriebe empfehlen sich Die Telefonnummern

für alle Fälle!

TISCHLEREI

DIESE SEITE WIRD VON ÜBER 90.000 LESERN BEACHTET!

Ausführung sämtlicher Tischlerarbeiten,
sowie Sanierung und Versicherungsschäden.

Tischlerei Behr GmbH
Oasenweg 9, 25474 Ellerbek
Tel.: 57 39 38, Fax: 57 40 24

www.tischlereibehr.de
info@tischlereibehr.de

FERNSEHTECHNIK GARTEN- & LANDSCHAFTSBAU

Telefon 04101/354 73 oder 0170/323 888 3
Telefax 04101/813 481

www.schlosserei-meisterbetrieb.de

Tel. 040 / 21 98 88 83
www.diedachexperten.de

Alle Dach- und Schieferarbeiten zu fairen Festpreisen!

Lohkampstr. 275  
22523 Hamburg

Telefon: (040) 840 66 65  · Fax (040) 840 66 47
e-mail: info@friedrich-müller.com · www.umzuege-mueller.com

FRIEDRICH MÜLLERGmbH & Co. KG

U M Z Ü G E
Komplett-Service 

• Ein- und Zwischenlagerungen 
• Mon tagen aller Möbel 

• Aktenlagerung/Sofort dienst
• Umzugskartons fast kostenlos

Hasenkamp 25a, 25482 Appen

☎ 840 66 65

seit 1969

UMZÜGE

MALER

Anzeigenannahme
Tel. 040/8316091

DACHDECKER

Ihr zuverlässiger Meisterbetrieb
aus Schenefeld seit 1991

Maler- und Bodenverlegearbeiten

Mittelstr. 21 · 22869 Schenefeld
Telefon: 040 / 830 44 48 · Mobil: 0176 / 100 142 49

michael@antowski.de

Qualität zum fairen Preis
04101/216 59 88 Adlerstraße 82-84

25462 Rellingenwww.nordicbedachung.de
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TV • LCD • HiFi • Telecom
Sattechnik • Verkauf • Reparatur

22547 Hamburg, Eckhoffplatz 34

LOEWE u. METZ Studio
SP: Service Partner

Tel.: 831 46 41

SP: Yildiz

Freie Kapazitäten
Kostenlose Beratung vor Ort

Dachreinigung 
und Beschichtung

Bedachungen aller Art
Flachdachsanierung

Schieferarbeiten
Schornsteinsanierung

040/33474970
0157/30131443

 info@lr-bedachung.de  
www.lr-bedachung.de

Lutz & Rosenberg GbR
Dachdeckermeisterbetrieb

Luruper Hauptstraße 258
22547 Hamburg

Wer sich auf die Suche nach
der Entstehung des Valentins-
tags begibt, stößt auf viel mehr
als die heutzutage vielfach prä-
senten Bilder: Verheiratete Paa-
re, Mann schenkt Frau Rosen
und eine Schachtel Pralinen und
abends sitzen selbige gemein-
sam auf dem Sofa und ein Lie-
besfilm flimmert über den Bild-
schirm. Dagegen ist grundsätz-
lich auch überhaupt nichts ein-
zuwenden – doch tatsächlich
steckt weitaus mehr hinter die-
sem weit verbreiteten Brauch. 
Zur Zeit des Römischen Reichs
wurde ein Junge namens Va-
lentin von Terni im heutigen
Italien geboren. Als Wunder-
heiler machte sich der spätere
Bischof einen so großen Na-
men, dass er vom Philosophen
Craton nach Rom gerufen wur-
de, um dessen invaliden Sohn
zu heilen. 
Doch der heilige Valentin sorgte
sich nicht nur um kranke Men-
schen. Als Priester traute er
Soldaten, was eigentlich verbo-

ten war. Dafür wurde er am 14.
Februar 269 hingerichtet. Der
14. Februar, Valentinstag, stellt
also das Todesdatum eines
Mannes dar, der sich in christ-
lich-sozialer Weise für Benach-
teiligte einsetzte. 
Wie kommt es aber zu der Tra-
dition, dass sich Paare an die-
sem Tag Blumen schenken?
Auch das ist durch die Ge-
schichte des heiligen Valentin
bedingt. Dieser soll nach Über-
lieferungen den Paaren, die er
traute, Blumen aus seinem Gar-
ten geschenkt und einen Lie-
besbrief an eine von ihm geheil-
te Frau mit „Dein Valentin“ un-
terzeichnet haben. Dies bildet
die Grundlage für die vor allem
im englischsprachigen Raum
verbreitete Frage „Will you be
my Valentine?“ – die Erkundi-
gung nach dauerhafter Zwei-
samkeit mit dem Herzensmen-
schen. 
Wie man sehen kann, beruhen
viele der heutigen Bräuche also
auf einem tieferen Hintergrund

als nur der bloßen Auswahl von
schönen Blumen. 
Versetzt man sich mit diesem
Wissen in die Gegenwart zurück
und denkt über den Valentinstag
nach, gelangt man unweigerlich
zur Erkenntnis, dass der Brauch
vor allem auf Empathie, liebe-
vollem Miteinander, Fürsorge
und Herzlichkeit beruht. Doch
auch Mut zur Menschlichkeit
und Bewahrung sozialer Werte
spielen eine große Rolle. Somit
ist Valentinstag mehr als nur ein
Fest des Konsums, was aber
nicht ausschließt, seinen Lieben
etwas Materielles zu schenken.
Die schönste Aufmerksamkeit
ist allerdings gemeinsame Zeit.
Und was erzeugt mehr Freude,
als mit dem Partner, der besten
Freundin, dem Nachbarn oder
der Verwandtschaft zu essen
oder einen Ausflug in den Frei-
zeitpark zu unternehmen? Der
Gutscheinbuch.de Schlemmer-
block sorgt dafür, doppelt so
viele einzigartige Erinnerungen
zu schaffen – ganz nach dem

Motto „2x genießen – 1x zah-
len“.

Das simple 
2:1-Prinzip des Marktführers 
Mit dem Gutscheinbuch.de
Schlemmerblock gibt es zu
zweit in einem der teilnehmen-
den Restaurants das zweite,
wertgleiche oder günstigere
Hauptgericht gratis. Auch auf
Frühstück/Brunch, Buffets,
Cocktails und weitere Bereiche
lässt sich das Angebot bei zahl-
reichen Gutscheinen anwenden.
Oftmals gibt es auch für die Lie-
ferung des Essens oder die Ab-
holung einen Rabatt. Doch im
Schlemmerblock befinden sich
nicht nur Gutscheine für Res-
taurants und Cafés. Ebenso
können Kinos, Freizeitparks, Bä-

der und Sportveranstaltungen
besucht werden. 
Der Gutscheinbuch.de Schlem-
merblock 2024 (UVP 44,90 €)
ist mit dem Code LIEBE24-PR
zum Sonderpreis ab nur 9,93 €*
(UVP 44,90 €) erhältlich: 
• ab einem Exemplar 23,90 € 
• ab 2 Exemplaren 14,90 € 
• 2+1-Aktion: pro 2 bestellten
Blöcken gibt es einen Block
gratis 

* inkl. Gratisblock umgerechnet
9,93 € pro Block 2024. Nur für
begrenzte Zeit. Solange der Vor-
rat reicht. 
Bereits ab einem bestellten
Exemplar erfolgt die Lieferung
versandkostenfrei. 
Der Code kann sowohl bei tele-

fonischen (Hotline: 0800-
8585085, kostenfrei aus allen
dt. Netzen), als auch Online-Be-
stellungen (www.gutschein-
buch.de) angegeben werden.
Der Schlemmerblock 2024 ist
bis zum 01.12.2024 gültig.

Wir verlosen unter unseren
Lesern 5 Gutscheinbücher.
Bitte schicken Sie uns bis
Sonntag, den 11.02.2024, mit
Angabe der Adresse - zwecks
Benachrichtigung - unter dem
Stichwort “Gutscheinbuch“
eine Postkarte an: Luruper
Nachrichten, Holstenplatz 6,
22869 Schenefeld oder ein
Fax an Luruper Nachrichten:
040-832 28 61. 
Der Rechtsweg ist ausge-
schlossen.

Mit dem Gutscheinbuch.de Schlemmerblock liebevolle Zweisamkeit verschenken 

Neben den klassischen Rosen ist der Gutscheinbuch.de Schlemmerblock das ideale Geschenk
zum Valentinsta



aktuell

Busstation „Achtern Born“ der Linien 21 und XpressBus 3 vor dem Born-Center

Dienstleistungszentrum am Born Center (Zufahrt über Achtern Born)

K o s t e n l o s e  P a r k p l ä t z e  •  J e d e n  D o n n e r s t a g  W o c h e n m a r k t  •  Ä r z t e z e n t r u m

Weltkrebstag: AWO Krebsberatung erweitert ihr Angebot

Neue Außensprechstunde im AWO 
Gesundheitstreff im Gesundheitszentrum Born Center

aktuell

Frisch & Lecker

BORN

WIR HABEN GEÖFFNET:
GESUNDHEITSZENTRUM 

OSDORF

REWE und NETTO wochentags 
bis 22.00 Uhr geöffnet. 

ALDI wochentags 
bis 21.00 Uhr geöffnet.

Öffnungszeiten Geschäfte 
unter www.borncenter.de

Blumen Nelles
Blumenfachgeschäft

J E A N S

S P O R T S W E A R

SERVICE
im BORN CENTER

Geldautomat · Kontoauszüge
Überweisungen

Wir sind für Sie da! 
Die Gastronomieangebote 

im* und am Born Center
Nur Hier*

Zwei halbe belegte Brötchen 
mit einem großen Kaffee für nur 5,90 €

Schokomichel oder Zimtmichel für nur 1,30 € das Stück

Die Eisküche*
Leckeres Labskaus mit Spiegelei und Roter Bete für nur 12,90 €

Glühwein ab 3,50 €  

Mai Mai*
Ab einem Mindestbestellwert von 10 €

gibt es 1 Getränk gratis

*Die Gastronomieangebote im Born Center gelten nur für den Verzehr vor Ort, 

nicht für den Außer-Haus-Verkauf zum Mitnehmen.

Sonntag von 7-12 Uhr geöffnet
Brötchen, Brot, Kuchen, 

Torten, Snacks & Frühstück

Pünktlich zum Weltkrebstag
am 4. Februar bietet die AWO
Krebsberatung eine neue Au-
ßensprechstunde in Osdorf
im Gesundheitszentrum Born
Center an. Damit wird das
Angebot einer psychosozialen
Beratung für Menschen im
Hamburger Westen verbes-
sert. Die neuen Beratungs-
zeiten im dortigen AWO Ge-
sundheitstreff im Born Center
ergänzen ab Februar immer
montags (nach Voranmel-
dung) die bisherigen Bera-
tungsangebote der AWO
Krebsberatung am Haupt-
standort in Farmsen und in
der Ambulanz des Mamma-
zentrums am Jerusalemkran-
kenhaus.
„Passend zum Motto des
Weltkrebstages ‚Close the
Caregap – Versorgungslücken
schließen‘ leistet die AWO
Krebsberatung einen Beitrag,
indem sie die Versorgungslü-

cke außerhalb des Hamburger
Stadtkerns verkleinert. Die
neue Außensprechstunde in
Osdorf erweitert das bisherige
Angebot unseres AWO Ge-
sundheitstreffs, der bereits
vielen Ratsuchenden Hilfe an-
bietet.“, sagt Dr. Arne Eppers,
Landesvorstand der AWO
Hamburg.
Die Psycholog*innen und So-
zialpädagog*innen der AWO
Krebsberatung begleiten und
beraten bei psychischen He-
rausforderungen wie Unsi-
cherheiten und Ängsten sowie
bei sozialrechtlichen Fragen
zur Existenzsicherung, zum
Umgang mit Krankenkassen
und Rentenversicherung oder
zu Themen der Schwerbehin-
derung und Rehabilitation.
Das Angebot ist kostenlos
und vertraulich.
Ratsuchende können Termine
für ein persönliches Bera-
tungsgespräch unter der Te-

lefonnummer (040) 414023300
oder schriftlich unter krebs-
beratung@awo-hamburg.de
vereinbaren. Der „AWO Ge-
sundheitstreff Osdorf“ befin-
det sich im Gesundheitszen-
trum Born Center in der
Kroonhorst 9 c/d, 22549 Ham-
burg.

Über die AWO Hamburg
Mit mehr als 130 Einrichtun-
gen gehört der Arbeiterwohl-
fahrt Landesverband Ham-

burg e.V. zu den sechs Spit-
zenverbänden der freien
Wohlfahrtspflege in der Han-
sestadt. Seit über 100 Jahren
setzt sich die AWO Hamburg
mit derzeit rund 800 Ehren-
amtlichen und 1400 haupt-
amtlichen Mitarbeiterinnen
und Mitarbeitern unter ande-
rem für Kinder, Jugendliche
und Familien, sozial Benach-
teiligte, Migrantinnen und
Migranten sowie für Seniorin-
nen und Senioren ein.
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Jeden Donnerstag

Wochenmarkt
am Haupteingang

Besuchen Sie auch unseren Wochenmarkt, 
direkt vor dem Haupteingang an der Bornheide.

• Familie Meier: 
• Kleine Äpfel 1 kg 1,20 €

• Boskoop Backapfel  1 kg 1,60 €
2 kg 3,00 €

ab 12.00 Uhr 

AWO Gesundheitstreff Osdorf: 

Krebsberatung

Wo: Gesundheitszentrum Born Center, 
Kroonhorst 9 c/d, 22549 Hamburg

Wann: Montags, nach Voranmeldung
Termine unter: (040) 414 02 33 00 

oder krebsberatung@awo-hamburg.de

Die AWO Krebsberatung bietet psychosoziale Beratung für
Menschen mit Krebserkrankung, deren Angehörige und
Freunde. Foto: AWO Hamburg/Vielmo



Gratis-Anzeigenblätter
oder Parteizeitungen dürfen
trotz „Keine Werbung“-Auf-
kleber eingeworfen werden.
Sie enthalten redaktionelle
Inhalte, gelten daher nicht
als Werbung. Hier hilft nur
schriftlicher Widerspruch.
Urteil vom Bundesverfassungs-

gericht Karlsruhe

Tel. 040/831 60 91-93 
Fax 832 28 61

E-mail: luruper-nachrichten
@t-online.de

Bis Dienstag 12 Uhr,
nehmen wir Ihre

Personalanzeigen
entgegen...

und schon am Mittwoch
erscheinen

sie in allen unseren
Stadtteilzeitungen

KLEINANZEIGENGanz einfach per

Telefon aufgeben

☎ 83160 91+ 92

oder per Telefax
832 28 61

Bis Dienstag10.00 Uhr istdie Aufgabe
möglich!e-Mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Unabhängig – überparteilich

Holstenplatz 6
22869 Schenefeld

Telefon 040 / 831 60 91
Telefax 040 / 832 28 61

e-mail: 
luruper-nachrichten@t-online.de
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Nachdruck, auch auszugsweise, von
redaktionellen Texten und Anzeigen

sowie Fotos ist verboten.
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Für uns überlassene Fotos
übernehmen wir keine Haftung!
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übernehmen wir keine Haftung.

Es gilt zur Zeit Anzeigenpreisliste
2022, gültig ab 1. Oktober 2022.

Geschäftsstelle
Holstenplatz 6

22869 Schenefeld
(im »Presse-Stübchen«)

Sollten Sie Ihre beliebten Stadt-
teilzeitungen nicht erhalten
gibt es die Zeitung auch hier:
• Kaufland im Lurup-Center
• famila in Pinneberg
• Stadtzentrum Schenefeld
• Edeka Jensen, Elbgau-Passagen
• Reisebüro Hansa Flug- und

Ferienreisen, Elbgau-Passagen
• Graeff Getränke in Alt-Osdorf
• Fleischerei Radbruch
• REWE im Born Center
• „Die Eisküche“ im Born Center
• REWE im Stadtzentrum 
• REWE in der 

Friedrich-Ebert-Allee
• Fischspezialitäten Oliver Bolz 

Friedrich-Ebert-Allee
• Tabakshop Hollmann in der 

Friedrich-Ebert-Allee
• Adler in der 

Wohnmeile Halstenbek
• Restaurant Reitstall Klövensteen
• Blumenhof Pein
• Rosenhof in Osdorf
• Tankstelle Kattner in Schenefeld
• Rathaus Schenefeld
• Wohnpark Rüpcke, Nedderstraße
• Lindos Grill, Schenefeld-Dorf
• Bäckerei von Allwörden, 

Schenefeld Dorf
• Edeka-Struve, Gaswerk
• Tankstelle Trabrennbahn
• Verein Aktive Freizeit
• HASPA, Eidelstedter Platz
• Eidelstedter Bürgerhaus
• REWE, Eidelstedt Center
• DEKRA, Schnackenburgsallee
• Haus Fangdieck, Fangdieckstraße

DAS PRESSE-STÜBCHEN
Holstenplatz 6 · 22869 Schenefeld
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WOHNUNGSAUFLÖSUNG
UMZUG – TRANSPORT

Nachhaltig & Kompetent
Fa. RAABSKI & SOHN
 0157-36 404 732 

oder 04123-68 40 55
www.raabski.de

Tel. 040/831 60 91-93 
Fax 832 28 61

E-mail: luruper-nachrichten
@t-online.de

Bis Dienstag 12 Uhr,
nehmen wir Ihre

Immobilien-
anzeigen

entgegen...

und schon am Mittwoch
erscheinen sie in allen

unseren Stadtteilzeitungen

Günstiger Malereibetrieb mit
Liebe zur Arbeit, keine Kosten
für unverbindl. Angebot und An-
fahrt Tel. 04121/700 34 35 

Wedel 04103/80 33 903

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

03944-36160.
www.wm-aw.de Fa.

HOLZFUßBODENSERVICE,
Schleifen, Versiegeln, Ölen, Ver-
legen, Reparieren

Tel. 040/439 64 97

Besenrein
Wir räumen restlos leer!
Entrümpelungen, Haushaltsauf -
lösungen, Wertverrechnung.

Telefon: 0177-54 801 53
www.besen-rein.de

Kaufe jeden Wohnwagen und
Wohnmobil.

Telefon: 0177-811 4553  
immer erreichbar, 

auch Sonn- u. Feiertags!
u. 0176/488 228 48

Manfred - Der Dachdecker  
führt sämtl. Arbeiten rund ums
Dach, Schornstein und Fassade
sowie Dachrinnenreinigung aus.

Freie Termine!

Tel. 040/521 56 897

Moin, wir schaffen Platz für Sie!
Kaufe Ihr altes Werkzeug u. Gar-
tengeräte, auch defekt, aus Keller,
Garage, Werkstatt usw. Helfe bei
Aufräumarben aller Art.

Tel. 040/49 20 73 67
Tel. 0157/323 61 407

Dachdecker-
Meisterbetrieb  

hat noch Termine frei. Dachrinnenreini-
gung lfdm. 1,49 € inkl. An- und Abfahrt,
Dach- und Fassadenreparaturen aller Art, 

gerne auch Kleinreparaturen.
Böhmer und Joerges GmbH

www.bj-dachdecker.de
� (040) 348 64911

Ankauf/Verkauf
Wohnwagen/Wohnmobile

Heruth Reisemobile
www.heruth-reisemobile.de
Tel. 04101 39 81 99 0

Gärtner übernimmt: Gartenarbeit,
Gartenpflege, Bäume schneiden
u. fällen, Hecken- u. Strauch-
schnitt, Pflasterarb. aller Art, Zäu-
ne setzen, Umgestaltung, Be-
pflanzung, Abfuhr u. Entsorgung.

Tel. 0151/17 21 66 11
KOSTENLOSE MARKTWERT-
ERMITTLUNG IHRER 
IMMOBILIE - wir haben langjäh-
rige Marktkenntnis - rufen Sie
und unverbindlich an!
www.hannemann-immobilien.de

040/866 25 36 10

Ehepaar sucht dringend BAU
GRUNDSTÜCK ab 500 qm. Bitte
alles anbieten! 
www.hannemann-immobilien.de

Tel. 040/866 25 36 10

FAMILIE SUCHT größeres Ei-
genheim! Gesucht wird ein
EFH/DHH/RH ab 80 qm. 
www.hannemann-immobilien.de

Tel. 040/866 253 610

Sie wollen Ihre Immobilie ver-
kaufen? Wir finden den pas-
senden Käufer aus unserer gro-
ßen Kundenkartei für Sie! 
www.hannemann-immobilien.de

Tel. 040/866 253 610

Noch ganz dicht? 
Luruper Familienbetrieb bietet
Dachdeckerarbeiten an. Noch
Termine frei. Jetzt mit Rentner-
rabatt. Fa. Engel

Tel. 0163/98 32 750
040/690 89 340

Gärtner führt alle Gartenarbeiten
aus, Neu- u. Umgestaltung, Be-
pflanzung, Baumfällarbeiten, ei-
gene Abfuhr Tel. 040/830 18 435

Wir kaufen AUTOS
(alle Art von Fahrzeugen)

Unfall, TÜV fällig,
mit vielen Kilometern.

Hausbesuch - Barzahlung
Tel. 0175/275 32 85

Gärtner hat noch Termine frei!
Biete zu fairen Festpreisen:
Gartenpflege, Hecken- und
Sträucherschnitt, Baum-/Rück-
schnitt, Laub aufnehmen, Gar-
tenabfälle aufnehmen u. abfah-
ren. Termine unter:

Tel. 0176 - 34 71 78 79

Familienbetrieb seit 1990 
Sanierungs-/Renovierungsarbei-
ten; Tapezier-/Bodenverlegear-
beiten; Schimmel-/Brand-/Was-
serschäden

Tel. 0157/785 764 98

Gartenmeister bietet: schwieri-
ge Baumfällarbeiten, Hecken-
schnitt, Vertikutierarbeiten, Pflas-
terarbeiten, Steinreinigung.
Kurzfristig Termine frei.

Tel. 0163/448 07 36

Pflasterarbeiten aller Art  (Aus-
besserung), Drainage legen,
Erdarbeiten, Stein- und Fassa-
denreinigung. Kostenlose Be-
ratung vor Ort!

Tel. 0163/023 27 70 

Beilagen-Hinweis
In dieser Ausgabe liegen 
Prospekte der Firmen

Möbel Schulenburg,  
Wohnmeile Hamburg-Halstenbek,

Möbel Höffner,  
Hörgensweg 130, Eidelstedt,

sowie in einer Teilausgabe 
Prospekte der Firma

Kaufland, 
Lurup Center, Eckhoffplatz, 

Wir bitten um Beachtung!

Das Ergebnis ist eindeutig-
mehrdeutig: 2,23 €! Der Zir-
kuskünstler Andree Wenzel,
auch Regisseur des Zirkus-
formats LURUPINA, spielte
am 1.2., im Rahmen des
Crossdorf Festivals, seine
Show KIRMES. Ein stählernes
Karussell mit Übungsgeräten
und einem hohen, beleuchte-
ten Mast in der Mitte steht
einnehmend auf der Bühne.
Mit KIRMES-Musik und wag-
halsiger Akrobatik auf dem
rotierenden Karussell erzählt
Andree Wenzel von der Wert-
schätzung des Elternseins.
Das drehende Karussell er-
zeugt den bekannten kitzeli-
gen Schwindel beim Zuschau-
er, wenn sich der Rekomman-
deur von Gerät zu Gerät
schwingt, um den Wert von
Elternsein zu berechnen. Der
Mast wird zum Klettergerät,
auf dem Gerät folgt ein Kopf-
stand und das flüchtige Pferd
wird wieder eingefangen. Die
Zuschauer können schließlich
mit ihrem Los, das in einer

raffinierten Ping Pong Ball
Wurfmaschine ausgelost wird,
eine Freifahrt auf dem Karus-
sell gewinnen. Nach diesem
ungewöhnlichen KIRMES fragt
sich mancher Zuschauer, wa-
rum das Elternsein nur 2,23 €
wert sein sollte - es wurde
doch so viel mehr geleistet!

Zirkus über Werte und Schwindel

Polnische Frau (48 J.) sucht Ar-
beit als Haushaltshilfe.

Tel. 0151/716 889 60

Putzen + Einkaufen + Bügeln
Zuverlässige Haushaltshilfe mit
Erfahrung hilft gerne.

Tel. 0152/197 395 62

Suche für mein 10jähriges Ka-
ninchen (weibl.) ein älteres,
kastriertes, geimpftes u. ge-
sundes Kaninchen, welches im
Notfall wieder zurück gegeben
werden kann.

Tel. 0157/585 306 27

 
 
 

Wir laden ein zum 

am Samstag, den 10.02.2024 
von 15 bis 17 Uhr 

 

in der Halle „Lupinenweg“ 
Eingang Kornblumenweg 

 

 € 1,-- pro Person   
Getränke für die Kinder sind frei. In der Cafeteria gibt es  

Kaffee und Kuchen für die Erwachsenen zu kleinen Preisen. 
 

Bitte Turnschuhe mitbringen!!!!! 

SGO



Normalerweise lernen die jun-
gen Leute bei der VR Bank in
Holstein drei Jahre für den Beruf
zum Bankkaufmann. Nicht so
Bendix Mahner, der seine Aus-
bildung bereits am vergangenen
Donnerstag, 25. Januar 2024
als sogenannter „Verkürzer“ er-
folgreich abgeschlossen hat.
„Es kommt vor, dass die jungen
Leute schon sehr genau wissen,
wie ihr Weg nach der Ausbil-
dung weitergehen soll. Und
wenn die Schulnoten und die
Rahmenbedingungen passen,
wird die Abschlussprüfung vor-
zeitig abgelegt“, erklärte Sabine
Lohmann, Ausbildungsleiterin
bei der VR Bank in Holstein.
Auch Bendix Mahner weiß
schon, was jetzt kommen soll.
Er wird in Kürze in Kiel ein wirt-

schaftliches Studium mit
Schwerpunkt IT an seine Aus
bildung anschließen.
„Die Ausbildung bei der VR Bank
in Holstein hat mir viel Spaß ge-
macht“, berichtete der junge
Mann an seinem letzten Tag in
Pinneberg, „Die begleitenden Se-
minare mit kompetenten Dozen-
ten während der Ausbildung und
auch die vielen unterstützenden
Kolleginnen und Kollegen in allen
Bereichen der Bank waren eine
tolle Erfahrung!“
Wer seine Ausbildung verkürzt
abschließt und nicht weiter im
Unternehmen beschäftigt wird,
hat am Tag der mündlichen Prü-
fung seinen letzten Arbeitstag.
Ebenso ist es auch bei Bendix
Mahner geschehen, der sich
letzte Woche von seinem Team
und der VR Bank in Holstein
verabschiedete. „Wir sind in
unserem Jahrgang eine tolle
Gruppe und auch privat mitei-
nander in Kontakt, das bleibt“,
meinte Bendix Mahner zuver-
sichtlich. Wer noch eine Ausbil-
dung zur Bankkauffrau oder -
mann sucht, kann sich noch
bei der VR Bank in Holstein für
den Ausbildungsstart am
01.08.2024 bewerben. 
Dazu muss nur der kurzen Be-
werbungsbogen unter www.
vrbank-in-holstein.de/karriere
ausgefüllt werden. „Dann mel-
den wir uns telefonisch inner-
halb von 24 Stunden“, ver-
spricht Sabine Lohmann.

Sport      NachrichtenSport      Nachrichten
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Für unsere hausärztlich-internistische Praxis suchen wir 
ein/e Auszubildene/n MFA (m/w/d).

Wir bieten ein freundliches und kollegiales Arbeitsumfeld bei 
spannender und umfangreicher Patientenversorgung.
Sie/Du sollten/st teamfähig, an Menschen und Medizin 

interessiert und offen sein.
Wir freuen uns auf Ihre/Deine Bewerbung!

Praxis Wieneke
Anne-Frank-Str. 2a

22587 Hamburg
Tel: 040-866215470

E-Mail: info@internist-in-blankenese.de
Website: www.internist-in-blankenese.de

WIR STELLEN EIN:

- CHEF DE RANG (M|W|D) IN VZ|TZ

- DEMI CHEF DE RANG (M|W|D) IN VZ|TZ

- CHEF DE PARTIE (M|W|D) IN VZ|TZ

- DEMI CHEF DE PARTIE (M|W|D) IN VZ|TZ

- BARMITARBEITER (M|W|D) IN VZ|TZ

- SERVICEMITARBEITER (M|W|D) IN VZ|TZ

- AUSZUBILDENDE (M|W|D)
ZUM KOCH UND RESTAURANTFACHMANN

INFOS UND BEWERBUNG:

info@restaurant-reitstall-kloevensteen.de

WAS DICH ERWARTET

- erfahrenes und dynamisches
Team

- persönliche Entwicklungsmög-
lichkeiten

- Deine Meinung zählt
- transparente und faire Trink-

geldverteilung
- Unterstützung bei Weiterbildun-

gen nach bestandener Probezeit

- flexible Arbeitszeiten
- faire Bezahlung
- Überstundenausgleich
- kostenfreie Mahlzeiten & 

Getränke
- Aufstiegsmöglichkeiten
- betriebliche Altersvorsorge
- Zuschläge aller Art
- Beteiligung an Fahrtkosten

Neue ehrenamtliche Leitung für
Seniorengruppe in Lurup gesucht
Jeden Freitag von 10 bis 13 Uhr treffen sich die Senior*innen
im Kinder- und Familienzentrum Lurup (Netzestraße 14a). In
geselliger Runde wird gemeinsam gefrühstückt und geklönt.
Auch werden Geschichten vorgelesen und Karten gespielt.
Nach 25 Jahren möchte die bisherige Gruppenleiterin nun ein
bisschen kürzer treten und die Arbeit in andere Hände geben.
Für diese Gruppe suchen wir eine ehrenamtliche Leitung, die
Freude daran hat, bunte Vormittage zu gestalten. 
Die ehrenamtlichen Leiter*innen von Seniorengruppen werden
vom Seniorenbüro Hamburg e.V. durch Beratung und Fortbil-
dungsangebote unterstützt. Sie erhalten zudem eine Auf-
wandsentschädigung. 
Bei Interesse und für weitere Informationen melden Sie sich
gern im Seniorenbüro Hamburg e.V. bei Frau Friedrich, mon-
tags bis donnerstags von 9 bis 13 Uhr, 

Tel. 040-30 39 95 07

Bankausbildung verkürzt abgeschlossen

VR Bank in Holstein feiert mit Bendix Mahner

Sabine Lohmann, Ausbildungsleiterin der VR Bank in Holstein
(links) verabschiedet Bendix Mahner (rechts) mit Zeugnis und
Geschenk nach Abschluss seiner Ausbildung zum Bankkauf-
mann, die er verkürzt hatte.

www.stadt-schenefeld.de

Bei der Stadt Schenefeld, gelegen in der Metropolregion Hamburg, 
ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine unbefristete Stelle als

Bibliotheksmitarbeiter*in  
mit 24,5 Wochenstunden nach EG 5 TVöD/VKA neu 
zu besetzen.

Nähere Informationen zu dieser Stellenanzeige ent- 
nehmen Sie bitte unserer Homepage:

Fleischerei Hans P. Radbruch GmbH
Diekweg 14 · Alt-Osdorf

Telefon 80 12 09 · Fax 040/80 13 19

Für die Erweiterung unseres Teams 
suchen wir eine/n

Auslieferungsfahrer/in
bis 7,5 Tonnen

HAASE-DRUCK GmbH | Brandstücken 22 | 22549 Hamburg | Tel.: 040 / 80 99 49 - 0  | info@haase-druck.de | www.haase-druck.de

OFFSETDRUCKER (M/W/D)
TELEFONIST (M/W/D)

WIR BRAUCHEN
DICH!

Z U R  V E R S T Ä R K U N G  U N S E R E S  D R U C K E R E I -T E A M S  S U C H E N  W I R

PERSONAL-
ANZEIGEN

Der Sportverein Lurup Hamburg
von 1923 e. V. möchte einen Beitrag
für ihre Gesundheit, zu der sportli-
che Aktivitäten erheblich beitragen
können, leisten. Für einen Beitrag
an zwei Sportangeboten teilneh-
men! Bei Anmeldung bis zum 28.
Februar 2024 die Aufnahmegebühr
sparen! 
Für die guten Vorsätze starten neue
Kurse montags mit
Calisthenics/Turnen von 17 bis 18

Uhr für Kinder und von 18 bis 19
Uhr für Erwachsene auf der Park-
sportanlage, Flurstraße. Bei
schlechtem Wetter findet der Kurs
in der Sporthalle der Stadtteilschule
Lurup statt.
Sie wollen sich trotz Einschrän-
kungen körperlich fit halten oder
sich wieder in Form bringen? Dann
sind sie in unserem Kurs, dienstags
von 14 bis 15 Uhr in unserem bar-
rierefreien Kursraum, Flurstraße 7,

genau richtig. Die neue Trendsport-
art „Walking Football“, kicken im
Gehen, jetzt auch bei uns. Rennen
ist verboten und Körperkontakt ist
nicht erlaubt! Gespielt wird diens-
tags von 18:15 bis 19:30 Uhr in der
Sporthalle Luruper Hauptstraße.
Alle sind willkommen! Eine Anmel-
dung ist erforderlich. Weitere Infos
und Beratung in unserer Geschäfts-
stelle unter 040/986 70-300 oder
per Mail info@svlurup.de.

Ab 7. März gibt es zwei neue Yo-
gakurse für Anfänger/innen im SV
Lurup. Die Kurse finden am Don-
nerstag von 18.30 bis 19. 45 Uhr
im Yogaraum in der Kita Flurspatz
in der Flurstraße 7 statt. Kurs 1
geht vom 7. bis 28. März 2024,
Kurs 2 vom 4. bis 25. April 2024
jeweils 4 Termine. Jeder Kurs kos-
tet 39 Euro. Info und Anmeldung
unter Yoga@svlurup.de oder
Tel.040/84 61 64 bei Sabine See-
Meincke.

Sport – Vielfalt – Leidenschaft
Gemeinsam für Lurup

Neue Kurse beim SV Lurup

Wer hat Lust unsere Stadtteilzeitungen

jeden Mittwoch pünktlich für uns auszutragen
Melden Sie sich
bitte unter 040 / 831 60 91

Zuverlässige
Zeitungszusteller

(Schüler, Hausfrauen, Rentner, Frührentner)
für verschiedene Touren in

Schenefeld, Osdorf und Lurup
ab sofort gesucht!

Tel. 040/831 60 91-93 
Fax 832 28 61

E-mail: luruper-nachrichten
@t-online.de

Bis Dienstag 12 Uhr,
nehmen wir Ihre

Personalanzeigen
entgegen...

und schon am Mittwoch
erscheinen

sie in allen unseren
Stadtteilzeitungen
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Lutz Deglau                       040_84 05 58 38

Osterbrooksweg 29  •  22869 Schenefeld  •  Tel. 040_84 05 58 38

Lackierungen
diedie

EXPRESS- & LACK-REPARATUREN • OLDTIMER RESTAURATION • UNFALL • REPARATUREN
…für Jedermann!

Luruper Hauptstr. 87 • 22547 Hamburg
Telefon 040/832 34 23

info@boje-gmbh.de
www.boje-gmbh.de

Technik - Service
Karosserie - Restauration

Speziell BMW und Mini

Seiteneingang

WERKSTATTSERVICE

Mike’s Kfz-Service GmbH
Alles rund um’s Auto

KFZ-MEISTERBETRIEB
● TÜV/AU  ● Reifen  ● Bremsen  ● Inspektion

● kostenloser Werkstattersatzwagen ● Unfall-Reparaturen
und Gutachten  ● Reparaturen aller PKW und Hybridfahrzeuge

Osterbrooksweg 93 · 22869 Schenefeld  · ☎ 040 / 8405 3883

Inspektion
ab € 199,–
incl. Motoröl, Öl- und
Innenraumfilter

ab € 127,17
HU/AU

Perfektion, Qualität und Leidenschaft seit über 40 Jahren

Kfz-Reparaturen aller Art, alle Fabrikate
Wohnmobil und Transporter Service
Oldtimer Service, Reparatur und Restauration
Windschutzscheiben / Glasreparatur und -austausch
Motor - Elektronik – Diagnose
Reifenkomplettservice mit Einlagerung
Unfallschadenabwicklung
TÜV / AU Prüfung

R. Schmidt Kfz-Reparatur und -Handel e.K.
Inh. N. Scheibe · Osterbrooksweg 85 · 22869 Schenefeld

Tel.: 040 / 830 22 22 · Mobil: 0171 / 47 42 316
www.automobile-schmidt.de

Anhänger Service
Werkstattersatzwagen

• Reparatur aller Marken bei PKW, Wohnmobilen,
Wohnwagen, Anhänger und Transporter bis 4 t

Kfz-Meisterbetrieb/Inh. Jörg Hansen

• Old-/Youngtimer
• Bremsenservice
• Klimaservice
• Autoglas

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. von 8.00 bis 18.00 Uhr

Autoservice Hammer

Brandstücken 27a – 22549 Hamburg
Tel.: 040/800 22 00 – www.autoservice-hammer.hamburg

• Inspektion
• Ölwechsel
• HU/AU durch Dekra
• Reifenservice/Einlagerung
• Sicherheits-Checks

Nachhaltige Werkstatt
Reparieren statt Verschrotten

Autohaus Hermann
Kröger GmbH
Für alle Fabrikate und Modelle

Wartung, Reparatur, Lackierung,
Blech- und Unfallschäden

Komplette Unfall-Abwicklung, Schadensgutachten, Kostenvoranschläge,
Reparatur, Mietwagen, Wertgutachten - auch für Oldtimer!

www.schadenzentrum-schenefeld.de
(im Autohaus Kröger)

Blankeneser Chaussee 93 · 22869 Schenefeld · Telefon (040) 830 40 91
www.Kroeger-Automobile.de · E-Mail: Info@OpelKroeger.de

Unfall? 24 Stunden NOTDIENST 040/830 40 91

AUT   +SportAUT   +Sport

SERVICE

Nach dem Jahreswechsel steigen
die Schenefelder Turnerinnen
wieder in den Wettkampfbetrieb
ein. Zu Beginn des Jahres stehen
immer die Landesmeisterschaften
in der Athletik an. Damit die Tur-
nerinnen eine gute Grundausbil-
dung bekommen, werden die Sta-
tionen Seil klettern, Seil springen,
20 Meter Sprint, Schweizer Hand-
stand, Kipphänge, Handstand
stehen und Spagat abgenommen. 
Mit sechs erturnten Pokalen wa-
ren die Schenefelder wieder ein-
mal der erfolgreichste teilneh-
mende Verein. Dieses Jahr gab
es zudem einen Teilnehmerrekord
von 247 Turnerinnen. 
Hervorzuheben sind die Leistun-
gen von Lisa Hoffmann. Sie wurde
nicht nur Landesmeisterin in der
AK 12, sondern erturnte von allen
Altersklassen zusammen das
drittbeste Ergebnis. 
Die AK 8 war mit 52 Turnerinnen
der stärkste vertretene Jahrgang.
Umso höher ist hier die Leistung
von Emily Schwarz einzuschät-
zen, die in dieser Altersklasse
Landesmeisterin wurde. Nur ein
Punkt fehlte der Viertplatzierten
Akari Kokubu zum Bronze-Platz. 
In der Altersklasse 10 dominierten
die Schenefelderinnen mit den
Plätzen 1 bis 3: Greta Ella Müller,
Mariam Manolache und Lotta
Steinmetz landeten allesamt auf
dem Treppchen. 
Die größte Überraschung gab es
für die jüngste Schenefelderin
Lena Schmeck (AK 6), die bei
ihrer ersten Landesmeisterschaft
gleich Vizemeisterin wurde. 
Ganz knapp das Treppchen ver-
fehlt hat Maja Dovgopol (AK 13),
mit nur einem Punkt in einem
leistungsstarken Feld. 
Beeindruckt hat Amy Sturm in
der AK 9, die für ihr Alter aber
körperlich noch recht klein ist.
Sie erzielte im Sprint die dritt-
schnellste Zeit vom gesamten
Teilnehmerfeld. Auch die anderen
Schenefelder Turnerinnen erziel-
ten persönliche Bestleistungen,

entweder an einer Station oder in
der Gesamtpunktzahl.

Die Saison ist eröffnet, zunächst
mit dem Athletik-Pokal und die
Schenefelder Turnerinnen erziel-
ten wieder gute Resultate (siehe
Fotos).

Gelungener Start ins Wettkampfjahr
für die Schenefelder Turnerinnen

Die weiteren Platzierungen: 
AK 6: Matilda Winkler (Platz 27)
AK 8: Tilda Lausen (Platz 27), Inaaya Mahmood (Platz 36), Amelia D‘Agata
(mit nur drei Stationen Platz 50)
AK 9: Hannah Schmeck (Platz 7), Varvara Epimakhova (Platz 10), Amy
Sturm (Platz 11), Sarah Michalzik (Platz 14), Amina Omerhodzic (Platz 21)
AK 11: Mayla Polat (Platz 10)
AK 12: Emma Dannemann (Platz 11).

Lena Schmeck (v.l.), Mariam Manolache, Greta Ella Müller, Emily
Schwarz und Lotta Steinmetz (AK 6,8,10)

Die AK 6/8/10: Inaaya Mahmood (h.v.l.), Amelia D’Agata, Tilda Lausen,
Akari Kokubu und Matilda Winkler sowie Lena Schmeck (v.v.l.), Mariam
Manolache, Emily Schwarz, Greta Ella Müller und Lotta Steinmetz

Die AK 9:  Amy Sturm, Varvara Epimakhova, Sarah Michalzik,
Hannah Schmeck und Amina Omerhodzic

Die AK 11/12/13 Maja Dovgopol (h.v.l.), Emma Dannemann und
Mayla Polat mit Lisa Hoffmann (vorn).

Lisa Hoffmann (AK 12) 



HSV feiert dritten Auswärtssieg in Folge
Der Hamburger SV hat am Sonnabend (3. Februar, 20.30 Uhr) einen 2:1-Sieg
bei Hertha BSC, und damit den dritten Auswärtsdreier in Folge, gefeiert. Das
Spiel wird allerdings durch eine XXL-Unterbrechung in die Geschichte der 2.
Liga eingehen. Nach einem torlosen Unentschieden zur Halbzeit wurden ab
der 52. Minute von den Hertha-Fans als Protest gegen die DFL Tennisbälle
aufs Feld geworfen, die am Ende für eine Unterbrechung von mehr als 30 Mi-
nuten sorgten. Beide Teams wurden von Schiedsrichter Daniel Schlager
sogar kurzzeitig in die Kabine geschickt. Nach der langen Pause wurde die

zunächst weitergelaufene Uhr auf die 52. Minute zurückgesetzt und nur fünf
Minuten später gingen die Hamburger in Führung. Miro Muheim jagte einen
Distanzschuss aus rund 18 Metern mit seinem schwächeren rechten Fuß in
die Maschen. Diese Führung hatte jedoch nur rund fünf Minuten lang
Bestand, da die Hertha durch Haris Tabakovic ausgleichen konnte. In einem
umkämpften Spiel hatte jedoch erneut der HSV das letzte Wort. Dem einge-
wechselten Ludovit Reis gelang in der 82. Minute per Kopf nach maßgenauer
Flanke von Immanuel Pherai der 2:1-Siegtreffer. „Es war unser Auftrag, die
vielen mitgereisten Fans mit einem Sieg glücklich nach Hause zu schicken.
Und natürlich haben wir auch für uns gewonnen: Siege geben immer Selbst-
bewusstsein und schöne Tage“, fasste HSV-Keeper Daniel Heuer Fernandes
die Stimmung nach Abpfiff zusammen. Durch den Sieg springen die Hambur-
ger in der Tabelle wieder auf Aufstiegsrang 2, den es am Freitagabend (9.
Februar, 18.30 Uhr) im Heimspiel gegen Hannover 96 zu verteidigen gilt. Foto:
HSV/witters

Noah Katterbach kehrt zum HSV zurück
Der Hamburger SV hat Noah Katterbach verpflichtet. Der 22-Jährige war be-
reits vor einem Jahr im Januar 2023 auf Leihbasis vom 1. FC Köln nach Ham-
burg gewechselt und absolvierte bis zu einer schweren Verletzung im April
2023 für den HSV elf Partien. Nun kehrt der Linksverteidiger nach erfolgreich
absolvierter Reha zurück zum HSV, wo er einen langfristigen Vertrag unter-
schrieb. „Wir sind auch nach dem Ende der Leihe im Sommer 2023 stets mit
Noah in Kontakt geblieben, da wir sportlich und menschlich absolut von ihm

überzeugt sind", erklärt Direktor Profifußball Claus Costa, „umso mehr freuen
wir uns, Noah wieder bei uns zu wissen.“ Auch der Spieler bestätigt dies: „Ich
habe mich hier sehr wohl gefühlt und wäre auch gern schon im vergangenen
Sommer geblieben.“ Insgesamt war das nun abgelaufene Wintertransferfenster
ein eher ruhiges beim HSV: Neben Rückkehrer Katterbach ist der aus
Augsburg geliehene Japaner Masaya Okugawa der einzige Neuzugang. Auf
Abgangsseite stehen die Leihen von Valon Zumberi zum FC Schaffhausen
sowie von den bereits zuvor an andere Vereine verliehenen Marko Johansson
an Hansa Rostock und Daouda Beleme zum VfL Lübeck. Foto: HSV/witters

Torloser Jahresauftakt für die U21 des HSV
Im ersten Pflichtspiel des Jahres hat die Regionalliga-Reserve des Hamburger
SV am Freitag (2. Februar, 19 Uhr) ein 0:0-Unentschieden bei der SV Droch-
tersen/Assel eingefahren. Vor 734 Zuschauern im Kehdinger Stadion feierte
U17-Weltmeister Bilal Yalcinkaya sein Regionalliga-Debüt. Nachdem die
Mannschaft von Trainer Pit Reimers sich in der ersten Halbzeit nicht für die
besseren Offensivbemühungen belohnte, waren nach dem Seitenwechsel
die Gastgeber das aktivere Team. Die Defensive um Keeper Steven Mensah
aber hielt die Null, sodass am Ende ein umkämpfter Auswärtspunkt stand.
Die für Mittwoch (7. Februar, 18 Uhr) angesetzte Nachholpartie des 19. Spiel-
tages zwischen der U21 des HSV und dem FC Teutonia 05 wurde aufgrund
der aktuellen Witterungsverhältnisse und der daraus resultierenden Unbe-
spielbarkeit des Rasenplatzes im Sportpark Eimsbüttel abgesagt. Ein neuer
Termin steht noch nicht fest. Foto: Michael Schwarz
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Einen relativ leichten Waffen-
gang hatte Altona 93 am Sonn-
tag zu erledigen. Beim Tabellen-
schlusslicht Union Tornesch
siegte Altona 93 klar mit 6:1.
Dabei nahm Altona in der zwei-
ten Halbzeit richtig Fahrt auf.
Gianluca Przondziono (16. Mi-

nute) und Bilael-Pascal El-Nemr
(33. Minute) sorgen für die noch
moderate 2:0-Pausenführung für
Gäste. Nach dem Seitenwechsel
wurden die sich tapfer wehren-
den Hausherren aber überrannt.
Gideon Bauer (52. Minute) und
Rasmus Tobinski (54. Minute)

schraubten das Ergebnis schnell
in die Höhe. Przondziono mit
seinem zweiten Treffer (68. Mi-
nute) und Bujar Sejdija (79. Mi-
nute) machten das halbe Dut-
zend voll. Damit hatte Altona
dann auch genug und ließ kurz
vor Schluss auch nur noch den

Tornescher Ehrentreffer zu. Mit
48 Punkten bleibt Altona dann
auch Spitzenreiter Dassendorf
(49) dicht auf Fersen. Altona hat
nun Heimrecht gegen den am-
tierenden Meister TSV Sasel.
Anpfiff am 10. Februar ist um
15.30 Uhr.

Oberliga: Altona lässt Tornesch keine Chance

Der Einstieg nach der Winterpause
in den Pflichtspiel-Fußballalltag ist
für alle Fußballvereine -egal ob im
Profi- oder Amateurfußball- ein
Buch mit sieben Siegeln. Vor dem
ersten Pflichtspiel haben die Trainer
die Zeit genutzt, ihre Spieler mit
Fitnesstests und Trainingseinheiten

auf die Rückrunde vorzubereiten.
Abgänge mussten verkraftet, neue
Spieler integriert und neue Taktiken
und Spielzüge erarbeitet werden,
was zu einem Konkurrenzkampf
und zu einer neuen Spielweise füh-
ren kann. Für die Coaches aller-
dings auch die beste Gelegenheit,

den körperlichen Zustand der Spie-
ler in Testspielen zu bewerten. um
dann die endgültige Aufstellung für
das erste Spiel bestimmen zu kön-
nen. Die Schenefelder haben sich
mit zwei Heimtestspielen gegen
Barsbüttel 1. (erster der Bezirksliga
Ost) und HEBC 2. (elfter der Be-
zirksliga Süd) auf den Start einge-
stimmt, doch die Ergebnisse waren
nicht unbedingt vielversprechend… 
BW 96-Coach Mathias Timm: „Ge-
gen Barsbüttel haben wir uns gut
verkauft, doch wir waren uns nach
einer 2:0 und 4:2 Führung zu sicher,
das Spiel zu gewinnen, doch in der
letzten Viertelstunde kassierten wir
das 4:4 Remis. Das 1:4 gegen
HEBC -insbesondere die erste
Halbzeit- gehört zur Kategorie
„Schwamm drüber“. Spielerisch
und läuferisch war alles zu wenig,
einzig der Spielfluss in den zweiten
45 Minuten und das 1:3 (50.) durch
Emre Kocak machte Hoffnung,

doch mehr als ein 1:4 lag nicht
drin.“ Nachvollziehbar, denn im
Hinblick auf das erste Rückrun-
denspiel gegen den VfL Pinneberg
(13. und derzeit Mitkonkurrent um
den Klassenerhalt!) „habe ich wie
verrückt gewechselt, alle haben
gespielt, ich dachte wir wären wei-
ter. Ich hatte mehr erwartet. Am
Freitag müssen wir einiges mehr
auf den Platz bringen!“ Nur „einiges
mehr“ ist zu wenig für den Tabel-
lendreizehnten. Eine Zeitenwende
muss angesagt sein: Nur mit En-
thusiasmus, Leidenschaft und einer
positiven Einstellung könnten sich
die Timm-Schützlinge am Freitag
den 9. Februar 2024, Anpfiff 19.30
Uhr, Achter de Weiden, drei Punkte
(in einem Sechs-Punktespiel) si-
chern. Fortsetzung könnte dann im
nächsten Heimspiel gegen Komet
Blankenese (12.) möglich sein,
schon wäre man aus der Abstiegs-
zone raus.  (fe)

BW 96 Schenefeld – Zeitenwende zum Rückrundenauftakt

„Manchmal muss man unten liegen, um den richtigen Weg nach
oben zu finden.“ Rene Müller blieb blass.

Hat der Winter ausgespielt? Regulär soll die Fußballsaison am
Wochenende weitergehen. Wegen des Wetters dürfte es aber
vereinzelt noch zu Spielabsagen kommen. Obwohl – was weiß
man schon. In den unteren Ligen ist das Wochenende teilweise
noch ein Nachholspieltag, so dass nicht alle Mannschaften an-
treten.

Die nächsten Fußballspiele

Oberliga
Altona 93 – TSV Sasel 10. Februar, 15.30 Uhr

Landesliga
Altona 93 II – Poppenbüttel 11. Februar, 12.00 Uhr
BU – SC Nienstedten 11. Februar, 14.00 Uhr

Bezirksliga
BW 96 Schenefeld – VfL Pinneberg 9. Februar, 19.30 Uhr
Komet Blankenese – SSV Rantzau II 10. Februar, 13.30 Uhr
TuS Osdorf – SV Eidelstedt 11. Februar, 13.30 Uhr
Alsterbrüder II – Teutonia 05 II 11. Februar, 15.15 Uhr

Kreisliga
SV Lurup II – Eimsbütteler TV IV 9. Februar, 19.30 Uhr
SV Rugenbergen II – SC Nienstedten II    9. Februar, 19.45 Uhr
Sternschanze II – SV Blankenese 11. Februar, 16.00 Uhr
Polonia – Lurup 10. Februar, 18.30 Uhr
Teutonia 05 III – BSV 19 11. Februar, 11.00 Uhr
Groß Flottbek – St. Pauli VI 11. Februar, 13.00 Uhr
Blau Weiß 96 Schenefeld II – Rissen 11. Februar, 13.00 Uhr
SV Lohkamp – Niendorfer TSV IV 11. Februar, 14.00 Uhr

Kreisklasse 
SV Eidelstedt IV – HSV VI 10. Februar, 15 Uhr
SuS Waldenau – Sternschanze V 11. Februar, 11.00 Uhr
Kickers Halstenbek – Hörnerkirchen II   11. Februar, 12.30 Uhr
Altona 93 IV – SV Eidelstedt III 11. Februar, 14.00 Uhr
Rissen II – Komet Blankenese II 11. Februar, 15.00 Uhr
St. Pauli VII – Altona 93 III 11. Februar, 15.15 Uhr

Kreisklasse B
DJK Hamburg – SV Eidelstedt V 10. Februar, 15.30 Uhr
SV Lohkamp II – HafenCity FC 11. Februar, 11.30 Uhr
SV Blankenese II – BU V 11. Februar, 13.00 Uhr

Altliga
Oberliga
SV Halstenbek-Rellingen – SV Eidelstedt 9. Februar, 19.00 Uhr

Bezirksliga
Kickers Halstenbek – TuS Hasloh, 11. Februar, 10.15 Uhr
Tangstedt – SV Osdorfer Born 11. Februar, 10.30 Uhr
TuS Osdorf spielfrei

Senioren Landesliga
Altona 93 II – BW 96 Schenefeld   10. Februar, 11.00 Uhr

Ui, das war nicht das Gelbe vom
Ei: Überraschend deutlich unteren
die Frauen der BG Hamburg West
in der 2. Regionalliga gegen SC
Rist Wedel II. 32:63 lautete am
Ende das klare Ergebnis. Dabei
schrammte die BG West nach
dem zuletzt doch guten Auftreten
knapp am negativen Ligarekord
vorbei – nur die Lübecker TS er-
zielte in einem Punktspiel weniger
Zähler (31) als die BG West.  Nach
einem verhaltenen Auftakt (9:7
für Wedel) lief bei der BG West in
den nächsten beiden Vierteln
nicht mehr viel zusammen. 5:19
und 7:18 lauteten die Zwischener-
gebnisse und damit war der Drops
dann auch schon gelutscht. Rist
gewann auch noch das Schluss-
viertel (17:13) und ging damit als
klarer Sieger aus der Halle. Das
war um so erstaunlicher, weil We-
del einen Tag zuvor mit 50:81 ge-
gen den Tabellenzweiten Alster-
tal-Langenhorn verloren hatte.
Die BG Hamburg West spielt nun
auswärts. Am 11. Februar geht es
um 15.30 Uhr bei SG Harburg
Baskets weiter. Die BG West bleibt
trotz der Niederlage Tabellenvierter
(14 Punkte), vier Zähler vor Wedel.
Es folgt Harburg mit acht Punkten. 
BG West: Clifford (6), Müller (6),
Schmalisch (6), Baldauf (5), Müll-
ner (3), Bövingloh (2), Bretzger
(2), Grand (2), Musche, Sobania,
Sobirey

Bei den Herren der BG Hamburg

West wollten sich die geforderten
Punkte im Kampf um den Abstieg
nicht einstellen. Der Bramfelder SV
war dann doch zu stark und gewann
mit 80:65. Damit ist Bramfeld auch
neuer Tabellenführer zusammen mit
Nikola Tesla und Kieler TB (alle 22
Punkte). Die BG West bleibt mit
sechs Punkten auf dem zehnten
Rang, vier Punkte hinter BW Ellas.
Zu Platz acht (Itzehoe Eagles II mit
15 Punkten) klafft schon eine Lücke.
Ärgerlich zudem: Mit einem 110:97-
Sieg gegen Bergedorf rückte Kis-
dorf bis auf zwei Punkte an die Bg
West heran. Und es bleibt schwierig,
denn am 10. Februar trifft die BG
West im Heimspiel auf Nikola Tesla.
Was soll man sagen – zur Sicherheit
sollte die BG West punkten. 
Das Spiel gegen Bramfeld verlief
nach derzeit bekannten Mustern:
Ein Viertel gibt die BG West einfach
ab und mit diesen Schwierigkeiten
haben die Korbjäger dann den
Rest der Begegnung zu kämpfen.
Diesmal war es gleich das erste
Viertel, das mit 10:22 verloren ging.
Danach kämpften die BG-Spieler
bravurös, auch wenn das zweite
Viertel mit 14:18 verloren ging. Im
dritten Viertel siegte die BG West
mit 20:16, so wollte man das se-
hen. Im Schlussviertel schenkten
sich beide Mannschaften nichts.
Bramfeld gewann zwar mit 24:21,
aber die BG West zeigte ein sehr
gutes Spiel. Das nützte nur nichts,
weil das erste Viertel zu schlecht
gewesen ist.

Basketball: BG West-Mannschaften
holen keine wichtigen Punkte

„HEBC-Eimsbüttel hatte die Lufthoheit“ - und Maik Wegner das
Nachsehen.
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Foto-und Videoteam aus Hamburg

Wir dokumentieren gerne
Ihre Hochzeit/Veranstaltung

professionell mit 
Fotografen/Videoteam.

Infos unter: www.publicaddress.de
oder 040-413 284 15

Die neue 
Adresse vom

Presse-Stübchen:

Schenefeld
Holstenplatz 6

!! Auto Ankauf !!
Von alt und kaputt bis gepflegt und neu,

Frau Blume kauft alle Autos!

+ 

Motorräder

HCV GmbH Handels Center am Volkspark

Luruper Hauptstr. 200, 22547 HH

Tel.: 040 / 300 333 73 oder

0172 / 424 83 96

   Mo - Fr:   09:00 - 19:00   Sa:   09:00 - 16:00               Tel. 040 - 80010615  

www.mixmarkt.euKostenlose Kundenhotline: 0800 - 325 325 325

Mix Markt 09, Inh. Georgiy Konstantinidis
Spreestr. 12,  22547 Hamburg-Lurup

 

Dicke Rippe vom Schwein 
1 kg, Herkunft DE

* Alle Artikel solange der Vorrat reicht. Für Druckfehler keine Haftung. 
Alle Preise sind in Euro inkl. MwSt. Abgabe nur in haushaltsüblichen 
Mengen. Abbildungen ähnlich. Alle Artikel ohne Deko. Diese Angebote 
gelten nur in dem nachfolgenden werbende Markt:

Putenunterkeule frisch, 
Kl.: laut Auszeichnung 1 kg, 
Herkunft DE

Hähnchenschenkel, frisch, 
Kl.: laut Auszeichnung 1 kg, 
Herkunft DE

4,
49

8,
99

8,
99

1,
19

1,
29

1,
99

1,
99

Schweine Nuss / Schweine 
Kugel 1 kg, Herkunft DE Rinder Roastbeef 1 kg, 

Herkunft DE

Rote Bete Bund, 
Kl.: laut Auszeichnung 
Herkunft Spanien

Schweine-Schulter mit 
Knochen 1 kg, Herkunft DE

Schweine-Bauch 1 kg, 
Herkunft DE

Wolfsbarsch "Morskoj 
Sudak" 1 kg, Fanggebiet: 
Griechenland

Lachsforellen frisch, 1 kg 
Fanggebiet: Dänemark

Karotten Bund, 
Kl.: laut Auszeichnung 

Herkunft Italien

Spitzkohl, Kl.: laut 
Auszeichnung 1 kg
Herkunft 
Portugal

Gültig von Mo. 12.02.2024 

                               bis Sa. 17.02.2024*

11,
995,

99
3,

99

4,
49

3,
99

2,
79

Frohen  
Valentinstag

Frohen  
Valentinstag

1 Bund

1 Bund

Äpfel verschiedene 
Sorten, 1 kg, 
Herkunft DE

Schon gewusst? Kinder und
Jugendliche erhalten eine
kostenlose Kundenkarte …
… wenn ihre Eltern Sozialleis-
tungen beziehen.
Mit der kostenlosen Kunden-
karte können Kinder und Ju-
gendliche in allen Bücherhal-
len ausleihen, was ihr Herz
begehrt: neben Büchern und
Filmen gibt es CDs, Comics,
Computerspiele, Zeitschriften
und Musik.
Eine kostenlose Kundenkarte
bekommt jedes Kind unter 18
Jahre, dessen Eltern An-
spruch auf Sozialleistungen
haben (zum Beispiel Arbeits-
losengeld II, Kinderzuschlag,

Sozialhilfe, Leistungen im
Rahmen des Asylbewerber-
leistungsgesetzes oder Wohn-
geld).
Den Antrag für die Kunden-
karte gibt es in jeder Bücher-
halle. Zeigen Sie Ihren Leis-
tungsbescheid zur Anmel-
dung mit. Für die Anmeldung
benötigen wir außerdem einen
gültigen Personalausweis
oder einen Reisepass mit Mel-
debestätigung.  

Bücherhalle Eidelstedt, Alte
Elbgaustraße 12 (im steeedt),
22523 Hamburg, Tel. 570 94 20
Öffnungszeiten: Di, Mi, Do, Fr
10-18 Uhr, Sa 10-14 Uhr

Neuigkeiten aus der Bücherhalle

Mit viel Rückenwind und vielen
Eröffnungen ist das Elbe Ein-
kaufszentrum (EEZ) in das Jahr
2024 gestartet. Im Erdgeschoß
zum Beispiel eröffnete Tchibo
mit neuem Store-Konzept mit
Kaffee-Bar und Sitzfläche in der
Mall. Das angrenzende Geschäft
Hussel musste wegen eines
Wasserschadens im Herbst 2023
schließen. Hussel hat bereits
kurz vor Weihnachten mit ihrem
neusten Shop-Konzept im EEZ
wiedereröffnet. Im Frühjahr zieht
die Parfümerie Schuback mit ih-
rem neuesten Shop-Konzept auf
die ehemaligen Gerry Weber-
Fläche, die fast doppelt so groß
ist wie ihre Bestandsfläche. Ger-
ry Weber verlässt insolvenzbe-
dingt das EEZ. Auch Hallhuber
hat insolvenzbedingt das EEZ
bereits zum 31. Oktober 2023
verlassen. Zurzeit gibt es Ver-
handlungen für die ehemalige
Hallhuber-Fläche mit einem Pre-
mium-Fashion-Anbieter, der be-
reits eine Fläche im EEZ hatte,
die allerdings vom Zuschnitt und
Größe nicht passte.
Eine weitere Veränderung gibt
es für die ehemalige Mango-
Fläche. Es gibt Verhandlungen
mit einem bereits ansässigen
Groß-Mieter über eine Erweite-
rung seiner Fläche. In dem ehe-
maligen Geschäft von Tommy
Hilfiger eröffnete im Januar die
Firma EGLO ein hochwertiges
Leuchten-Geschäft und auf der
ehemaligen Fläche von S`Oliver
eröffnet im Frühjahr Only & Sons
ein Department Store auf 350
m².
Neu im EEZ ist auch ab April ein
Supermarkt mit asiatischen Le-
bensmitteln auf 760 m². „Elbe-
Asia“ wird auf der ehemaligen

Getränkemarkt-Fläche von RE-
WE entstehen. Die Mieterin be-
treibt mit ihrem Mann bereits
zwei weitere Geschäfte im Ein-
kaufszentrum: das „Immergrün“
und die „Langnese Happyness
Station“.
Das EEZ arbeitet an einer Er-
weiterung des Gastronomie-An-
gebots. Auf der jetzigen „Nur
hier“-Fläche eröffnet im Mai „Vita
Fresh“, das für das EEZ ein neu-
es Gastronomie-Konzept dar-
stellt: Vita Fresh bietet u.a. Cro-
ques, Kumpir, Bowles, Salate,
Smoothies und frisch gepresste
Säfte an. Im Rahmen des erwei-
terten Gastro-Angebotes wird
sich voraussichtlich in der Mall
im 1. Obergeschoss eine nam-
hafte, norddeutsche Fischres-
taurant-Kette ansiedeln.
Weitere Veränderungen im 1.
Obergeschoss sind die Eröff-
nungen eines Flagship Stores
von Vodafone, eines Barber
Shops und eines Fahrgeschäfts
von Kinderspielgeräten.
Im Bereich Marketing fokussiert
sich das EEZ auf folgende Be-

reiche: Es wird das Jahr über
eng mit der Hamburger Tafel zur
Feier ihres 30-jährigen Beste-
hens in 2024 zusammenarbei-
ten. Hierzu gehören regelmäßige
Sammelaktionen für Lebensmit-
tel sowie die Weitergabe an In-
formationen zu möglichen Eh-
renämtern bei der Hamburger-
Tafel. Über das gesamte Jahr
verteilt finden regelmäßige Kin-
der-Events wie Kinder Kirmes,
Oster-Basteln, Kinderferien-Pro-
gramm, Prinzessin-Parade so-
wie Weihnachts-Basteln statt.
Zu den verbleibenden verkaufs-
offenen Sonntagen am 24.
März/29. September/3. Novem-
ber 2024 sind diese Themen ge-
setzt: Inklusion und Integration /
Kinder, Jugend und Familie /
Kunst und Kultur.
Im Herbst findet auch wieder ei-
ne Buzzer-Aktion in Kooperation
mit den Mietern aus dem Ein-
kaufszentrum statt, bei der es
viele kleine Preise, aber auch
hochwertige Preise (z.B. Fern-
seher oder E-Bike) sowie Gut-
scheine zu gewinnen gibt.

Große Aufbruchsstimmung im EEZ 

EEZ-Centermanager Gerhard Löwe

Dort, wo bis zum Frühjahr 2021
Garagen am Kiebitzweg in Sche-
nefeld zu finden waren, ist eine
vom Investor Arnold Mallesch in
Auftrag gegebene Seniorenanlage,
das sogenannte Fama III, entstan-
den. Seit dem 1. Februar 2024
stehen die Wagen verschiedener
Umzugsunternehmen vor der Tür
und die ersten Bewohnerinnen
und Bewohner beziehen den neu-
en Seniorenwohnpark am Eben-
holzweg 1. Eine Einweihungsfeier
ist für Mitte März geplant.  
Die Betreuungseinrichtung bietet
60 altengerechte, barrierefreie
Wohnungen und Mieter können
wählen zwischen 42 Quadratmeter
großen Ein-Zimmer-, 55 Quadrat-
meter großen Zwei-Zimmer- sowie
90 Quadratmeter großen Drei-Zim-
mer-Wohnungen in der obersten
Etage. Die Wohnungen verfügen
alle über Balkon oder Wintergar-
ten, sie sind wie das gesamte Ge-
bäude komplett barrierefrei. Die
Mieter leben -soweit es geht-
selbstständig, können aber bei
Bedarf Pflegeleistungen dazu bu-
chen.  
Der Vorteil für die zukünftigen Be-
wohnerinnen und Bewohner be-
steht darin, dass sie, sollten sie
zum Pflegefall werden, das Ge-
bäude nicht verlassen müssen. In
einem solchen Fall würden sie in

eine Pflege-Wohngruppe umzie-
hen. Das Angebot, das insbeson-
dere Ehepaare ansprechen soll,
von denen der Partner oder die
Partnerin über eine Pflegestufe
verfügt, hat sich bereits im Fama I
bewährt. Wie dort können sie auch
am Ebenholzweg in Zukunft wei-
terhin selbstständig wohnen, je-
doch im Pflegefall auf die Pflege-
angebote zurückgreifen. 
Im 3. Stock gibt es eine Tagespfle-
geeinrichtung, die 25 Plätze um-
fasst, mit bodentiefen Fenstern,
von wo aus man einen wunderba-
ren Ausblick genießen kann. Im
Erdgeschoss sollen im Laufe des
Jahres zwei Wohngruppen mit je-
weils zwölf Plätzen eingerichtet
werden.  
Im Erdgeschoss gibt es einen 100
Quadratmeter großen Bereich, der
als Treffpunkt für die Bewohnerin-
nen und Bewohner dienen soll.
Hier oder im 700 Quadratmeter
großen Garten, der zum Mai fer-
tiggestellt sein wird, können sich
Bewohnerinnen, Bewohner und
Gäste -zu was auch immer- treffen.
Zur Anlage gehören auch zwei
große Veranstaltungsräume mit ei-
gener Dachterrasse, die von den
Seniorinnen und Senioren für Fei-
ern genutzt, aber auch von Aus-
wärtigen für etwaige Familienfeiern
gemietet werden können. Hier sind

Veranstaltungen möglich, die auch
von den Schenefelderinnen und
Schenefeldern besucht werden
können. Angedacht sind zum Bei-
spiel Kulturveranstaltungen oder
auch Kinonachmittage.
Anlässlich des Richtfestes im ver-
gangenen Jahr hatte Arnold Mal-
lesch sich in seiner Ansprache ge-
wünscht, dass die zukünftigen Be-
wohnerinnen und Bewohner der

Seniorenanlage Fama III zufrieden
und stolz darauf sein werden, dass
sie im Fama wohnen. Ähnliche Er-
wartungen an die Wohnanlage
knüpft Svenja Pallasch, Einrich-
tungsleiterin des Fama I in der Lu-
ruper Hauptstraße: „Die Bewoh-
nerinnen und Bewohner können
sich auf die schönste Betreuungs-
einrichtung freuen. Ich bin über-
zeugt, dass sich eine schöne
Hausgemeinschaft mit vielen Ge-
meinsamkeiten entwickeln wird.“ 
80 Prozent der Wohnungen sind
bereits vergeben. An einer Woh-
nung Interessierte können sich bei
ihr melden (040 840 523-0 oder E-
Mail: svenja.pallasch@newcare.de).
Sie werden ausführlich und um-
fangreich beraten. 
Das Fama Schenefeld wird betrie-
ben, genauso wie das Fama I und
II an der Luruper Hauptstraße, von
newcare Parc Hamburg. Mindes-
tens 50 Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter sollen in Schenefeld ar-
beiten. Von der Einrichtung ge-
sucht wird Personal für die Pflege,
für die Hauswirtschaft und für Rei-
nigungsarbeiten. „Wir freuen uns
über jeden, der sich meldet“, so
Svenja Pallasch. Auch in diesem
Fall wenden sich Interessierte bitte
über den genannten Kontakt.

Rcl

Das Fama III in Schenefeld ist bezugsfertig
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